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Koordinationsstelle Freiwilligenarbeit Spiez

Ganz freiwillig halten Sie diese Spiez­
Info-Ausgabe in den Händen und neh­
men sich Zeit, darin zu lesen. Gerne 
möchte ich Ihnen auf den nächsten Sei­
ten die Wichtigkeit der Freiwilligenar­
beit in unserer Gesellschaft darlegen 
und die Arbeit der Koordinationsstelle 
Freiwilligenarbeit näher bringen.

Ein Drittel der Schweizer Bevölkerung 
ist in einem Verein oder einer Organisa­
tion regelmässig freiwillig im Einsatz. 
Bereiche wie Sport, Kultur, Umwelt und 
Soziales könnten heutzutage ohne den 
Einsatz von freiwillig tätigen Personen 
nicht mehr existieren. Auch Spiez mit 
über 130 Vereinen ist auf die ehrenamt­
lichen Einsätze der Bevölkerung ange­
wiesen.

Der Spiezer Gemeinderat hat im Jahr 
2010 die Wichtigkeit der Freiwilligenar­
beit erkannt und finanziert – mittlerwei­
le im vierten Jahr – die Koordinations­
stelle Freiwilligenarbeit Spiez.
Das Ziel der Koordinationsstelle ist, 
Personen, welche gerne zum Wohl von 
anderen Menschen im Einsatz sein 

möchten, auf einfache Weise eine ent­
sprechende Arbeit anzubieten. Dem 
gegenüber werden von den Spiezer In­
stitutionen die Stellen beschrieben und 
angeboten, welche in den Organisatio­
nen noch zu besetzen sind.
Nachdem die Koordinationsstelle wäh­
rend des Aufbaus noch an Bekanntheit 
gewinnen musste, werden heute offene 
Stellen regelmässig durch Freiwillige 
besetzt.

Gerne ermuntere ich Sie, wenn Sie es 
nicht bereits schon machen, selber Frei­
willigenarbeit zu leisten. Ich freue mich 
auf Ihre Kontaktaufnahme als inte­
ressierte(r) Freiwillige(r) oder Organisa­
tion/Institution bei uns im Info Center, 
um eine geeignete Aufgabe zu finden 
oder eine Vakanz aufzufüllen.

Engagiert.
Freiwillig.
Kraftvoll für Spiez.

Nicole Wyss, Spiez Marketing AG
Koordinationsstelle 

Freiwilligenarbeit Spiez

Liebe freiwillige Leserinnen, liebe freiwillige Leser

Nicole Wyss 
Spiez Marketing AG 
Koordinationsstelle 
Freiwilligenarbeit Spiez

Unser Schadenmanagement –  
komplette Beratung und Betreuung!

Autospenglerei

Automalerei

Scheibenreparaturen

Parkschaden

Hagelschaden

Autopflege

Schadenmanagement

AUTO
LACK 
DESIGN 
S P  I E Z

Auto-Lack-Design AG

Gewerbezone Leimern

Krattigstrasse 48, 3700 Spiez

Telefon 033 654 53 00

Telefax 033 654 79 54

info@auto-lack-design.ch

www.auto-lack-design.ch

RUNDUM RUND!
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Weiterbildung 
im Berner Oberland 

Starten Sie im neuen Jahr mit einer Weiterbildung! 
  

In Ihrer Nähe bietet das Bildungszentrum Interlaken ein breitgefächertes Weiterbildungsangebot an: 
  

  
Lehrgänge 2015  
 
Sachbearbeiter/ -in Marketing und Verkauf 
Technische Kaufleute 
Handelsschule 
Sachbearbeiter/ -in Personalwesen 
Sachbearbeiter/ -in Rechnungswesen 
  
  
Informatik 
Tastaturschreibkurs 
 
Berufsbildner/ innen 
Ausbildungskurs für Berufsbildner/ -innen 
in Lehrbetrieben  
  

  
ab 21. April 2015 
ab 11. August 2015 
ab 11. August 2015 
ab 12. August 2015 
ab 12. Oktober 2015 
  
  
  
ab 11. Februar 2015  
 
 
ab 17. März 2015  

 
Informationen zu weiteren Kursen erhalten Sie unter www.bzi.ch, Link: Weiterbildung oder fordern Sie 
unsere Weiterbildungsbroschüre an. 
 
Der nächste Infoabend findet am Montag, 9. Februar 2015 um 18:30 Uhr im bzi statt. 
  

Beratung, Anmeldung und Unterlagen  

Bildungszentrum Interlaken 
Weiterbildung bzi 
Obere Bönigstrasse 21 
3800 Interlaken  

T 033 828 11 17 
F 033 828 11 00 
weiterbildung@bzi.ch 
www.bzi.ch  
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Pioniercharakter – Koordinationsstelle 
in Spiez seit 2011
Im Jahr 2010 hat der Gemeinderat er­
kannt, dass Freiwilligenarbeit in der Ge­
sellschaft einen immer grösseren Stel­
lenwert einnimmt. So beschloss er, in 
die Freiwilligkeit zu investieren und be­
auftragte die Spiez Marketing AG, die 
Freiwilligenarbeit professionell zu koor­
dinieren. Marlene Zeller hat als damali­
ge Leiterin des Info Center Spiez die 
Koordinationsstelle initialisiert.

Zuerst stand der Aufbau der Stelle im 
Vordergrund, das Erarbeiten der Ar­
beitsabläufe und das Schaffen von 
Kommunikationsplattformen für die aus­
zuschreibenden Stellen. Das Spiezer 
Modell war schweizweit einzigartig und 
hatte in der Gründungszeit Pioniercha­
rakter. Nach dem erfolgreichen 3-jähri­

gen Pilotbetrieb wurde die Aufgabe bei 
der Spiez Marketing AG ein Definiti­
vum.

Zur Unterstützung der Koordinations­
stelle konnte im Jahr 2012 die AEK Bank 
1826 als Hauptsponsor gewonnen wer­
den. Die finanzielle Unterstützung der 
Bank ermöglicht es, die Koordinations­
stelle mit verschiedenen Kommunika­
tionsmassnahmen bekannt zu machen. 
Die Auftritte am SpiezAktiv Markt, am 
Chlousemärit sowie an der Informations­
messe für Seniorinnen und Senioren 
sind einige davon.

Was ist Freiwilligenarbeit
Freiwilligenarbeit definiert sich wie 
folgt: Freiwillige und ehrenamtliche Ar­
beit stellt einen gesellschaftlichen Bei­
trag an Mitmensch und Umwelt dar. Sie 

Koordinationsstelle Freiwilligenarbeit Spiez

Engagiert. Freiwillig. Kraftvoll für Spiez.

Freiwillige Teilnahme am traditionellen Läset-Sunntig.Mitarbeit beim Umzug in die neue Biblio- und  
Ludothek Spiez.

ford.ch

Style im perfekten Licht.

DER NEUE FORD MONDEO 
 Adaptive LED-Scheinwerfer
Ab Fr. 35’205.-* 

* Berechnungsbeispiel: Mondeo Trend 1.5 EcoBoost, 160 PS/117 kW, 5-türig, mit adaptiven LED-Schein-
werfern und Trend Design Pack, Fahrzeugpreis Fr. 35’205.- (Katalogpreis Fr. 36’000.-, inkl. Zusatzoptionen im  

  :lledoM setedlibegbA .)-.0001 .rF eimärphcsuatniE dnu -.0022 .rF eimärpsgartreV hcilgüzba ,-.5042 .rF nov treW
 .lkni -.008’93 .rF sierp golataK( -.041’24 .rF sierpguezrhaF ,Wk 711/SP 061 ,tsooBocE 5.1 muinatiT oednoM

Zusatzoptionen im Wert von Fr. 6340.-, abzüglich Vertragsprämie Fr. 3000.- und Eintauschprämie Fr. 1000.-).  
Angebot gültig bis 31.3.2015. Eintauschprämie für Eintauschfahrzeuge 4 Jahre oder älter. Änderungen vorbehalten.
Mondeo Trend 1.5 EcoBoost, 160 PS: Gesamtverbrauch 5.1 l/100 km, CO2-Emissionen 139 g/km. Energie-

2- 
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den und die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie dürfte auch in Zukunft nicht 
einfacher werden. Jedoch verbinden 
viele Personen ihr Engagement in ei­
nem Verein mit dem Ausüben des eige­
nen Hobbys. Die individuelle Freiheit 
auszuleben ist kein Widerspruch dazu, 
sich auch für die Gesellschaft zu enga­
gieren.

Eine ehrenamtliche Arbeit bringt nicht 
nur Freude und Abwechslung ins priva­
te Leben, sondern macht sich auch in 
jedem Lebenslauf gut und kann ein Ar­
gument bei der Stellensuche sein. Für 
die ganze Gesellschaft gilt der Trend, 
dass man sich immer weniger langfris­
tig binden will. So ist es vor allem bei 
den Jugendlichen wichtig, ihnen in die 
Vereinsarbeiten Einblick zu gewähren 
und Vertrauen sowie Einstiegsmöglich­
keiten zu bieten. Mit einer schrittweisen 
Einführung in Vorstandsarbeiten und 
dem Aufzeigen, welche Vorteile solche 
Arbeiten haben, kann das Problem der 
Überalterung des Vereinsvorstandes 
minimiert werden. Bei einer guten Ver­
teilung der Aufgaben in der Organisa­
tion hat jeder genug zu tun und trotz­
dem noch genug Zeit für sich selber.

Eine kleine Auswahl an Einsatzmöglich­
keiten in der Gemeinde Spiez:

	Vorstandstätigkeiten in einem Verein
	Mithilfe bei der Durchführung von 
SpiezerEvents (Eintrittskontrolle, 
Standbetreuung, Flyerverteilung, 
Streckenposten)

	Besuchsdienste (z.B. Besuch von 
kranken und älteren Menschen)

	Fahrdienste, Mahlzeitendienste
	und viele mehr

Aktuell ausgeschriebenen Stellen S. 16.

Die genauen Stellenbeschriebe finden 
Sie auf www.spiez.ch/wohnen/freiwil­
ligenarbeit, an der Info-Wand im Info 

Center, im Aushang bei der Gemeinde­
verwaltung Spiez sowie in regelmässi­
gen SpiezInfo-Beiträgen.

Wenn Sie bereits Freiwilligenarbeit leis­
ten, danke ich vielmals für Ihr Engage­
ment in der Gemeinde Spiez. Ich bin 
überzeugt, dass ohne Ihre Mithilfe un­
sere Gesellschaft nicht funktionieren 
würde.
Wenn Sie noch keine Freiwilligenarbeit 
leisten, wünsche ich mir, dass Sie den 
Weg für eine persönliche Beratung ins 
Info Center finden. Oder Sie erkundi­
gen sich auf den verschiedenen Platt­
formen für offene Stellen und melden 
sich direkt bei der entsprechenden 
Organisation oder Institution.

Für eine persönliche Beratung dürfen 
Sie mich gerne im Info Center am 
Bahnhof besuchen.

wird unentgeltlich und zeitlich befristet 
geleistet. Freiwilligenarbeit findet im 
Rahmen einer Organisation oder Insti­
tution statt, informell zum Beispiel als 
spontane Nachbarschaftshilfe oder 
beim Hüten fremder Kinder.
Freiwillige und ehrenamtliche Arbeit er­
gänzt, bereichert die bezahlte Arbeit, 
tritt aber nicht in Konkurrenz zu ihr. Sie 
erkennt und erfasst nicht abgedeckte 
Bedürfnisse. Sie trägt so auf vielfältige 
Art zu gesellschaftlicher Innovation bei.

Freiwilligenarbeit bringt viele Vorteile
Jedermann / Frau kann sich freiwillig en­
gagieren, unabhängig vom Alter. Die 
Vielfalt in den Vereinen, Organisationen 
und Institutionen macht es spannend, 
sich mit anderen für Andere zu enga­
gieren. Das Schöne an der Freiwilligen­
arbeit ist, dass man selber aussuchen 
kann, für was und wo man Vorlieben 
und Interessen hat. Und gerade in der 
Gemeinde Spiez mit über 130 Vereinen 
sollte es nicht schwierig sein, eine inte­
ressante Aufgabe zu finden.

Sich für andere Menschen einzusetzen, 
wird meistens nicht ohne Grund ge­
macht. Oft sind dies Anreize wie Spass 
an der Tätigkeit, mit anderen Menschen 
etwas bewegen, Verwirklichung / Selbst­
bestätigung ausserhalb der regulären 
Arbeit und halbwegs in einem ge­

schützten Umfeld, kennenlernen neuer 
Menschen oder das persönliche Netz­
werk pflegen. Bei einem Umzug in eine 
neue Umgebung hilft die Freiwilligenar­
beit, den Kontakt zu Einheimischen zu 
finden und sich in die Gesellschaft zu 
integrieren.

Freiwilligenarbeit gibt eine persön­
liche Befriedigung – denn Gutes tun  
tut gut.

Freiwillige sind sich bewusst, dass es für 
diese Tätigkeiten kein Geld gibt. Je­
doch erhalten sie Entschädigungen in 
anderer Form und zwar durch die Aner­
kennung und den Dank, wie zum Bei­
spiel am jährlich stattfindenden Dan­
kesanlass der Gemeinde Spiez, der 
Übergabe des Innovationspreises an 
Spiezer Vereine, der Ehrung für ausser­
gewöhnliches Engagement durch den 
Gemeinderat, mit einem Einblick in 
neue Lebenswelten, beim Erwerben 
von neuen Kompetenzen sowie beim 
Ausüben sinnvoller Arbeit zugunsten 
von Mitmenschen und der Umwelt.

Gottlieb Duttweiler hat einmal gesagt: 
Freiwilligkeit ist der Preis der Frei­
heit. Wir können und wollen nicht ganz 
auf Freizeit verzichten und uns nur noch 
für andere einsetzen. Je nach Lebens­
phase müssen Prioritäten gesetzt wer­

Spiez Marketing AG 
Nicole Wyss 
Koordination 
Freiwilligenarbeit 
Bahnhof, Postfach 357 
3700 Spiez 
Tel. 033 655 90 00 
Fax 033 655 90 09 
spiez@thunersee.ch 
www.spiez.ch

Konzert Kirche Faulensee. Läset am Spiezer Rebberg.

Übergabe des Innovationspreis 2014 während dem Dankesanlass der  
Gemeinde Spiez.

Mithilfe am Oster-Bazar.
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zeichnung als Energiestadt bestand 
Spiez erstmals 2006. Seither konnte 
Spiez den nachhaltigen Umgang mit 
Energie stets weiter vorantreiben und 
bestand sowohl das Reaudit von 2010 
als jetzt auch das Reaudit von 2014.

Zur Energiewende beitragen
Spiez will in Zukunft auf dem einge­
schlagenen Weg weiter gehen: Weite­
res Energiesparpotential gibt es bei der 
Umrüstung der öffentlichen Beleuch­
tung auf energieeffizientere Leuchten 
und der energetischen Sanierung von 
Gemeindeliegenschaften, insbesonde­
re der Schulanlagen. Gemeindeeigene 
Dächer sollen vermehrt für Fotovoltaik­
anlagen genutzt werden. Mit der Pro­
duktion von Solarstrom will Spiez zur 
Energiewende beitragen. Seit diesem 
Herbst betreibt der Verein Spiez Solar 
bereits eine Fotovoltaikanlage auf dem 
Neubau der Bibliothek.

Abteilung Bau / Bereich Umwelt

des Mobilitätskonzeptes um, wie bei­
spielsweise die Bewirtschaftung der 
gemeindeeigenen Parkplätze ab 2015.

Zeitgemässe Energiepolitik
«Die erneut positive Bewertung der 
Massnahmen im Bereich der kommu­
nalen Energiepolitik bestätigt uns in 
erster Linie, dass wir mit Blick auf die 
energiepolitische Grosswetterlage auf 
dem richtigen Weg sind», meint Ge­
meindepräsident Franz Arnold. «Eine 
zeitgemässe Energiepolitik, die auf er­
neuerbaren Energieträgern abstellt, ist 
ein Gebot der Stunde, sowohl für Priva­
te, wie für das öffentliche Gemeinwe­
sen. Als Gemeinde üben wir eine wich­
tige Vorbildfunktion aus. Das Ergebnis 
aus dem Energiestadt-Reaudit ist denn 
auch mehr als nur ein Label, nämlich 
das Ergebnis eines zeitgemässen Han­
delns im Sinne der Nachhaltigkeit. Es 
bestärkt uns zudem, auf dem einge­
schlagenen Weg weiterzugehen.»

Seit 2003 eine Pioniergemeinde
Seit 2003 ist Spiez Mitglied im Träger­
verein Energiestadt. Die Hürde zur Aus­

In den letzten vier Jahren betrieb 
Spiez eine nachhaltige und fort­
schrittliche kommunale Energiepoli­
tik. Aufgrund dieser Bemühungen 
bestand Spiez das zweite Reaudit 
und darf sich die nächsten vier Jahre 
weiterhin «Energiestadt» nennen.

Gemeindepräsident Franz Arnold freut 
sich: «Das ist eine Anerkennung für 
unsere Bemühungen zur Erfüllung der 
Gemeindeaufgaben. Es bestätigt uns, 
dass wir im Energiebereich die richti-
gen Entscheidungen getroffen haben. 
Sämtliche Verwaltungstätigkeiten die­
nen einer nachhaltigen Politik, die den 
Veränderungen im Energiebereich ge­
bührend Rechnung trägt.»

Ein Label für eine Energie-  
und Umweltpolitik mit Qualität
Das Label Energiestadt zeichnet Ge­
meinden aus, die ein Qualitätsmanage­
ment für die Umsetzung ihrer Umwelt- 
und Energiepolitik eingeleitet haben. 
Dabei leisten diese Gemeinden einen 
wesentlichen Beitrag zur Energiestrate­
gie 2050 des Bundes. Das Ziel ist, dass 
jede Energie möglichst sparsam und 
rationell genutzt wird und dass der Ge­
samtenergieverbrauch aus einem wach­
senden Anteil erneuerbarer Energien 
gedeckt wird. Bei der Vergabe des 
Energiestadtlabels werden Mass­
nahmen aus den sechs Bereichen Ent­

wicklungsplanung und Raumordnung, 
kommunale Gebäude und Anlagen, 
Versorgung und Entsorgung, Mobilität, 
interne Organisation sowie Kommuni­
kation und Kooperation beurteilt.

Verschiedene Massnahmen umgesetzt
Die Gemeinde Spiez hat sich in den 
letzten vier Jahren durch eine vorbildli­
che Bewirtschaftung  der kommunalen 
Liegenschaften im Hinblick auf eine ef­
fiziente Energie- und Wärmenutzung 
hervorgetan. Ende 2013 wurden die 
sechs grösseren Gemeindeliegenschaf­
ten an das Netz des Wärme- und Ener­
gieverbundes Spiez angeschlossen. 
Spiezer Hauseigentümer, die in die 
Energieeffizienz ihrer Gebäude und in 
eine eigene Produktion von erneuerba­
rer Energie investieren, werden mit För­
dergeldern aus dem Gemeindebudget 
unterstützt. Nach der Ortsplanungsre­
vision im Jahr 2013 steht der Gemeinde 
Spiez nun ein Baureglement mit fort­
schrittlichen Bestimmungen für den 
Umgang mit Energie zur Verfügung. 
Zudem wurde für das Gemeindegebiet 
von Spiez ein Energierichtplan erarbei­
tet. Dieser zeigt Bauherren und Liegen­
schaftsbesitzer das für die jeweilige  
Wohnzone optimale Energieversor­
gungssystem auf. Und nicht zuletzt ver­
fügt die Gemeinde Spiez nahezu flä­
chendeckend über Tempo-30-Zonen 
und setzt verschiedene Massnahmen 

Spiez wird für den vorbildlichen Umgang mit Energie ausgezeichnet

Für weitere vier Jahre «Energiestadt»

Fotovoltaikanlage auf dem Neubau der Bibliothek in Spiez (Bildrechte Gemeinde Spiez).
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Die Sportkommission führt die Eh­
rung für erfolgreiche Sportlerinnen 
und Sportler durch.

Primär werden Personen mit sportli­
chen Erfolgen an internationalen und 
national bedeutenden Wettkämpfen, 
an Schweizermeisterschaften oder Kan­
tonalmeisterschaften mit Spitzenrang 
gesucht. Folgendes ist zu beachten:

	Einzelsport: Aussergewöhnliche Leis­
tungen an kantonalen (1. bis 3. Rang), 
eidgenössischen (1. bis 5. Rang), eu­
ropäischen oder internationalen Ver­
anstaltungen.

	Mannschaftssport: Aufstieg in die 
Nationalliga A oder B, 1. Liga, oder 1. 
bis 5. Rang an einer Schweizermeis­
terschaft.

	Die Leistung muss während des Jah­
res 2014 erbracht worden sein.

	Die zu ehrende Person muss in der 
Gemeinde Spiez Wohnsitz haben 
oder Mitglied eines Spiezer Vereins 
sein.

	Neu können auch Personen geehrt 
werden, die besondere Leistungen 
im Sport erreicht haben, welche nicht

in die obigen Aufzählungen gehören
(z.B. Qualifikation für Schweizer-Cup, 
Finisher Single Gigathlet, Newcomer 
des Jahres etc.). Die Sportkommission 
nominiert anhand der eingereichten 
Dossiers.

Die Ehrung findet voraussichtlich am 
Samstag, 2. Mai anlässlich der Eröff­
nung des Freibades statt.

Wir bitten die Vereine, Organisationen 
und die Bevölkerung, in Frage kom­
mende Personen oder Mannschaften 
bis Montag, 23. Februar, zu melden an 
das:

Sekretariat Sportkommission
Sonnenfelsstrasse 4, 3700 Spiez
Telefon 033 655 33 83
liegenschaftsverwaltung@ 
gemeindespiez.ch

Die Gesuchsformulare können im Inter­
net unter www.spiez.ch (aktuelle News) 
heruntergeladen oder beim Sport­
sekretariat bezogen werden.
Verspätet eingereichte Gesuche kön­
nen nicht berücksichtigt werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Sportkommission

Ehrung für Leistungen im Jahr 2014

Erfolgreiche SportlerInnen gesucht

Energiestadt und BEakom
Die Gemeinde Spiez ist seit 2006 Ener­
giestadt. Sie hat sich damit verpflichtet, 
im Bereich der Energieverwendung ver­
schiedene Massnahmen umzusetzen 
und eine Vorbildrolle für Private und 
Unternehmungen punkto Umgang mit 
Energieressourcen einzunehmen. Zu­
sätzlich zum Label Energiestadt hat  
sie im Jahre 2007 das Berner Energie­
abkommen (BEakom) mit dem Kanton 
Bern abgeschlossen. Gestützt auf die­
sen Vertrag sollen unter anderem Emis­
sionen und Energieverbrauch reduziert 
und die Nutzung von erneuerbaren 
Energieträgern gefördert werden.

Mobilitätsmanagement
Eine konkrete Massnahme des BEkom 
ist das Mobilitätsmanagement. Unter 
Massnahme D-1 des BEakom wird das 
Ziel wie folgt formuliert:
«Die Gemeinde fördert bei ihren Mitar­
beitenden umwelt- und gesundheits­
bewusstes Mobilitätsverhalten beim 

Arbeitsweg und bei geschäftlichen We­
gen und achtet auf effizienten Fahr­
zeugeinsatz und Treibstoffverbrauch 
bei den gemeindeeigenen Fahrzeugen. 
Die Anzahl der Fahrzeuge mit Verbren­
nungsmotor, die zur Bewältigung des 
Arbeitsweges benutzt werden, soll 
deutlich reduziert werden.»

Kostenpflicht für Gemeindeangestellte
Die Umsetzung dieser Massnahme war 
ursprünglich ab dem Jahr 2012 geplant, 
musste aber aufgrund verschiedener 
äusserer Gegebenheiten verschoben 
werden. Der Gemeinderat hat die In­
kraftsetzung ab dem 1. Januar 2015 be­
schlossen. Aus diesem Grunde sind seit 
Jahresbeginn 2015 sämtliche Parkplät­
ze für Gemeindeangestellte kosten­
pflichtig. Die Kostenpflicht gilt ebenso 
für die in der Gemeinde Spiez tätigen 
Lehrkräfte.

Neue Parkplatzmarkierungen – 
neue Hinweistafeln
Im Zusammenhang mit der Neurege­
lung der Parkplatzbewirtschaftung sind 
sowohl die Parkfeldmarkierungen, als 
auch die für den jeweiligen Parkplatz 
gültigen Hinweistafeln auf den Jahres­
beginn 2015 dem neuen Regime ange­
passt worden.

Gemeinderat

Gebührenpflicht seit 1. Januar auch für Lehrkräfte

Gemeindeangestellte zahlen für Parkplätze

2 | 1 5 2 | 1 5
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Die Spiezer Einwohnerzahl ist gegen-
über dem Vorjahr leicht höher. Heuer 
sind es 12 793 Einwohnerinnen und 
Einwohner, letztes Jahr waren es 
12 789.

Die Einwohnerzahlen sind auf den 
Stichtag 1. Januar 2015 ermittelt wor­
den. Alle Mutationen wie Geburten, 
Todesfälle, Zu- und Wegzüge etc. sind 
berücksichtigt.

	Niedergelassene Schweizer 11 380
	Wochenaufenthalter Schweizer 146
	Niedergelassene Ausländer 740
	Jahresaufenthalter Ausländer 364
	Kurzaufenthalter Ausländer 59
	Asylsuchende 104
	Total registrierte Personen 12 793

Abteilung Sicherheit/
Einwohnerdienste

Ermittelt auf den 1. Januar 2015

Spiezer Einwohnerzahl leicht höher

Jugendfeuerwehr Spiez

Seit 2004 besteht die Jugendfeuerwehr 
(JFW) Spiez für interessierte Jugend­
liche. Das jährliche Programm besteht 
aus einem Weiterbildungskurs und 
Übungen innerhalb der JFW und zu­
sammen mit der FW Spiez. Die Ausbil­
dung ist vielseitig und beinhaltet alle 
Themen, für welche die FW Spiez zu­
ständig ist.

Fünf brandheisse Tage
Jährlich organisiert die GVB einen ein­
wöchigen Basiskurs für Jugendliche ab 
14 Jahren. Das Ziel besteht darin, den 
jungen Menschen das Feuerwehrhand­
werk näher zu bringen, sie zu motivieren 
und später Feuerwehrdienst zu leisten.

Die Ausbildung erfolgt durch kantonale 
Feuerwehrinstruktoren. Ausrüstung, 
Verpflegung und Unterkunft an den 
Ausbildungsorten werden für CHF 100.– 
zur Verfügung gestellt.

Der nächste Kurs findet vom 6. bis 
10. Juli 2015 im Ausbildungszentrum in 
Spiez statt. Alle Jugendliche der Jahr­
gänge 1997 – 2001 können sich anmel­
den.

Achtung: Anmeldeschluss ist der 
20. Februar 2015

Das Erlebnis von Teamgeist, die Mög­
lichkeit Menschen und Tieren in Not­
situationen helfen zu können, der Um­
gang mit modernsten technischen 
Geräten, die eigenen Fähigkeiten im 
Umgang mit schwierigen Situationen 
kennen zu lernen – das sind einige der 
Aspekte.

www.jugendfeuerwehrbern.ch

Auskünfte über die JFW Spiez erteilt:

Werner Bieri, Tel. 078 600 94 53 oder
René Amacher, Tel. 079 478 61 86

Weck das Feuer in dir

steuerverwaltung@gemeindespiez.ch
Soziale Dienste, 033 655 33 55 
sozialdienste@gemeindespiez.ch 
Bauverwaltung, 033 655 33 22 
bauverwaltung@gemeindespiez.ch
Werkhof, 033 655 33 70 
werkhof@gemeindespiez.ch
AHV-Zweigstelle Thun, 033 225 89 47 
ahvzweigstelle@thun.ch
Kinder- und Jugendarbeit, 033 655 08 16 
kjas@gemeindespiez.ch

Gemeindeschreiberei, 033 655 33 15 
gemeindeschreiberei@gemeindespiez.ch
Abteilung Bildung, 033 655 33 68 
bildung@gemeindespiez.ch
Abteilung Sicherheit, 033 655 33 48 
sicherheit@gemeindespiez.ch
Finanzverwaltung, 033 655 33 40 
finanzverwaltung@gemeindespiez.ch 
Liegenschaftsverwaltung, 033 655 33 84 
liegenschaftsverwaltung@gemeindespiez.ch
Steuerverwaltung, 033 655 33 60 

Gemeinde Spiez – Telefonnummern, E-Mail-AdressenÖffnungszeiten
Website der  
Gemeinde: 
www.spiez.ch

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung:  
Mo., Di., Do., Fr.
8.30–11.45/14–17 Uhr 
Mittwoch
14–18 Uhr/Vormittags 
geschlossen
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Oft sind es der Spass an der Abwechs­
lung, etwas ausserhalb der regulären 
Arbeit zu bewegen, neue Menschen 
kennenzulernen oder das persönliche 
Netzwerk zu pflegen.

	Möchten Sie Ihren Beitrag zu etwas 
leisten, das Ihnen wichtig ist?

	Möchten Sie durch Freiwilligenarbeit 
praktische Erfahrungen sammeln?

	Möchten Sie neue soziale Kontakte 
knüpfen?

Vielleicht finden Sie unter folgenden 
Freiwilligenjobs eine erfüllende Frei­
zeitbeschäftigung und treffen auf neue 
und spannende Leute:

Alt und Jung begegnen sich
Kontakt: Gemeinde Spiez, Christina 
Fuhrer Schweizer, Tel. 033 655 33 79

FahrerIn Schweizerisches Rotes Kreuz, 
Region Spiez-Niedersimmental
Kontakt: Cornelia Lüthi oder Michael 
Schinnerling, Tel. 079 880 31 78

Helfer für den Spiezathlon 2015
Kontakt: Michael Imhof
Tel. 076 309 27 82

Begleitperson Spiezer Zügli
Kontakt: Spiez Marketing AG,  
Nicole Wyss, Tel. 033 655 90 00

Mitarbeit Kanuvermietung Standort Spiez
Kontakt: Spiez Marketing AG, 
Tel. 033 655 90 00

Aufsicht für die Sonderausstellung Pi-
casso Druckgraphiken im Schloss Spiez
Kontakt: Cornelia Juchli, Schloss- u. 
Museumsleiterin, Tel. 033 654 15 06

Personen zur Flyer- und Plakat- 
Verteilung in der Gemeinde Spiez
Kontakt: Spiez Marketing AG, 
Tel. 033 655 90 00

SekretärIn für den Verein Spiezaktiv
Kontakt: Louise Bamert, 
Tel. 033 654 76 03

Standbetreuung SpieZiell und Verkauf 
von SpieZiell Produkten
Kontakt: Claire Haltner,
Tel. 033 654 24 13

Eine Übersicht über sämtliche Frei­
willigenjobs sowie die Detailaus­
schreibungen finden Sie auf folgen­
den Plattformen:

	www.wohnen.spiez.ch
	 Rubrik Wohnen: Freiwilligenarbeit

	Aushang und Ordner
	 Info-Center Spiez

	Aushang Einwohnergemeinde Spiez

Für eine persönliche Beratung besu­
chen Sie uns im Info-Center Spiez.

Sich für andere Menschen einzusetzen wird meistens nicht ohne Grund gemacht.

Freiwilligenarbeit bringt viele Vorteile

Spiez Marketing AG 
Koordination 
Freiwilligenarbeit 
Bahnhof, Postfach 357 
3700 Spiez 
Tel. 033 655 90 00 
Fax 033 655 90 09 
spiez@thunersee.ch 
www.spiez.ch

Die Gemeinde Spiez baut momentan 
in der Spiezer Bucht eine multifunk­
tionale Sand- und Pétanqueanlage. 
Ende Mai steht die erste Beachanla­
ge dieser Art im Kanton Bern der Öf­
fentlichkeit zur Benützung bereit. 
Fixplatzreservationen werden ab so­
fort entgegengenommen.

Die wunderschöne Spiezer Bucht wird 
heute vielfältig genutzt. Sie gilt als Be­
gegnungsort für Menschen aller Gene­
rationen, wird für vielfältige Freizeitak­
tivitäten genutzt und dient als Ort der 
(aktiven) Erholung. Im April des vergan­
genen Jahres wurde die neue Minigolf 
Open Standard Anlage eröffnet. Sie 
bietet ein neues Minigolferlebnis für je­
dermann.

Jetzt wird die Bucht um ein attraktives 
Angebot reicher: Bis Ende Mai entsteht 
neben dem Frei- und Seebad eine 
Sand- und Pétanqueanlage. Der «Sand­
kasten» mit den Abmessungen 41 × 32 
Meter bietet die Möglichkeit die Sport­
arten Beach Soccer, Beach Volleyball, 
Beach Tennis, Beach Badminton und 
Beach Handball auszuüben. Angren­
zend an das Sandfeld entstehen zwei 
Pétanquebahnen. 

Die Zeit der temporären Beachfelder ist 
damit vorbei. Spiez kann den Freizeit-, 
Breiten- und Spitzensportlern sowie 
Schulen von April bis Oktober ein Trai­
nings- und Wettkampfgelände anbie­
ten. Die in den vergangenen Jahren 
durchgeführten Wettkämpfe erhalten 
eine würdige Austragungsstätte.

Für die Erstellung einer optimale Bele­
gungsplanung sind sämtliche an einem 
Fixplatz interessierten Vereine aufgeru­
fen, ihre Bedürfnisse bis Ende Februar 
bei der Spiez Marketing AG einzurei­
chen.

Bau einer multifunktionalen Sand- und Pétanqueanlage

Fixplatzmiete Sand- und Pétanqueanlage, Spiez

Spiez Marketing AG 
Info-Center Spiez 
Bahnhof, Postfach 357 
3700 Spiez 
Tel. 033 655 90 00 
Fax 033 655 90 09 
spiez@thunersee.ch 
www.spiez.ch
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Spielbereich Pétanque 15x4m Spielbereich Pétanque 15x4m

Geländeübernahme mittels Winkelplatte und Treppen 

Geländeübernahme mittels Sitzstufen 

1.0 %

Elektro-Schranke

Rollstuhlzugang

Tischtennis
bestehend

Dusche und
Wasseranschluss

See

Kiesweg bestehend

Brunnen
bestehend

Kiosk

Rasen

Rasen

Rasen

2.00

 3x Beach-Volley (je 16 x 8m)

Beach-Soccer 32 x 41m (28 x 37m)

1.0 %

1.
0 

%

1.
0 

%

Randabschluss mit Stellplatte

Ballfangzaun, -netz

Spielbereich Sand / Sicherheitszone Sand

Beleuchtung Beachsport auf Kandelaber

Leuchten bestehend, versetzt

Chaussierung mit Brechsand abgestreut

Rasen

Spielfeldmarkierung Beach Soccer

Kübelplfanzen (z.B. Palmen)

560.00 Höhen geplant

Legende Beach Soccer / Beach Volley

Verbundsteinbelag

Bäume bestehend

0m 10m

Massstab 1:200

20m2m

Plan-Nr.: 161_05A.01a / Datum: 13.10.2014

Beach Soccer / Beach Volley Pétanque

2 | 1 5 2 | 1 5



G e w e r b e- i n f o

inBalance 
Massagepraxis Ruth Derendinger
Mit Gesundheitsmassagen den Körper 
ins Gleichgewicht bringen und die 
Selbstheilungskräfte mobilisieren.

Ruth Derendinger
Tel. 079 707 15 90
info@inbalance-spiez.ch
www.inbalance-spiez.ch

Praxis MassFit.ch
für Massage und Fitness
… spezialisiert für Schulter-Nacken-
Kopfmassage.

Iris Menzi, dipl. Masseurin
dipl. Gymnastikpädagogin
Tel. 079 702 19 68
www.massfit.ch
info@massfit.ch

Heidi Meyer, dipl. Akupunkteurin,
dipl. Plegefachfrau
Zur Unterstützung ihrer Gesundheit, bei 
chronischen und akuten Beschwerden.

SBO-TCM Mitglied 
Krankenkassenanerkannt 
Tel. 079 502 31 16
heidi.meyer@vtxmail.ch

	Therapeutische Massagen
	Reflexologie/Fussreflexzonenmassage
	Rückenmassage
	Asiatische Ölmassage
	Mobilisationen aus der manuellen 
Therapie und Trad. Thaimassage

	Energetische Diagnose und 
Behandlung (TCM)

Krankenkassenanerkannt

	Klassische Massage
	Sportmassage
	Schröpftherapie
	Aromamassage/Hotstone
	Schwingkissentherapie
	Muskelaufbautraining
	Kinesiotape
	Progr. Muskelrelaxing n. Jacobson

Krankenkassenanerkannt

	Akupunktur TCM
	Moxa/Schröpfen
	Ohrakupunktur
	Anamnese mit Zungen- 
und Pulsdiagnose

	Akupunktur zur Schmerzbehandlung
	Zur Schwangerschaftsbegleitung/
Geburtsvorbereitung

	Shonishin Baby- u. Kinderakupunktur 
absolut schmerzfrei

Tag der offenen Tür mit Apéro am 7. Februar 2015, 10.00 – 14.00 Uhr 
Gemeinschaftspraxis für Massage, Akupunktur und Fitness, Oberlandstrasse 1, 3700 Spiez

Wir ziehen um …
Neu sind wir zu Dritt für Sie da

MassFit.ch
Praxis für Massage 
und Fitness

inBalance

Bringen Sie Ihre Schäfchen ins Trockene 
Mit 0.41 % Zins beim Sparkonto plus.

Sie möchten kein Risiko einge-
hen und trotzdem Ihre Schäf-
chen ins Trockene bringen? 
Wir empfehlen Ihnen unser 
Sparkonto plus: Da haben Sie 
Ihren Vorzugszins auf sicher, 

momentan 0.41 %, und zahlen 
null Franken Spesen. Profitieren 
Sie von dieser sicheren, unkom-
plizierten Geldanlage und lassen 
Sie sich beraten!

Sparkonto plus

0.41 % Zins

Agentur Spiez  |  Bahnhofstrasse 21  |  3700 Spiez  |  033 672 18 18  |  www.slfrutigen.ch
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Das einzigartige und vielseitige Training

Morgenstunden mit Kinderhort

Für Juniors
Hast du Lust auf Bewegung zu cooler 
Musik und ab und zu auf einen Auftritt? 
Dann komm ins Junior-Jazzercise!

Was ist Junior-Jazzercise? 
Junior-Jazzercise ist ein Tanz-/Fit­
nessprogramm speziell für Kinder. Mit 
tollen Tanzelementen zu aktueller Mu­
sik erlebst du ein neues Rhythmus- und 
Bewegungsgefühl (Mix aus HipHop, 
Funk und Aerobic)!

Wann und Wo 
Jeden Mittwoch von 17.30–18.30 Uhr ab 
8 Jahren im Singsaal der Seematten-
Turnhalle Spiez und Freitag von 17.15–
18.00 Uhr ab 6–9 Jahren und 18.15–19.15 
ab 10–15 Jahren in der Turnhalle Oey.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Verlangen Sie unsere Preisliste und Stun­
denplan unverbindlich oder besuchen 
Sie unsere Gratis-Schnupperstunden!

Für Erwachsene
Jazzercise hält dich fit mit einfachen, 
aber effizienten Schrittkombinationen 
und Kräftigungsübungen.

Was ist Jazzercise?
Jazzercise ist ein tänzerisches Fitnesstrai­
ning. Wir trainieren zu Musik diverser Stil­
richtungen (Pop, Rock, Country etc.). Im 
aerobischen Teil wird das Herzkreislauf­
system (Ausdauer) aktiviert und gestärkt. 
Im zweiten Teil werden die verschiede­
nen Muskelgruppen gezielt gekräftigt 
und gedehnt. Jazzercise verbessert die 
Koordination, die Haltung und fördert 
die Beweglichkeit. Jazzercise ist für alle, 
da jede Übung dem persönlichen Fit­
nesslevel angepasst werden kann.

Wann und Wo
Mo, 19.00 Uhr, Di, 9.30 Uhr, Mi, 18.45 Uhr, 
Do, 9.30 Uhr, Turnhalle Seematte und 
Turnhalle Dürrenbühl in Spiez.
Mi, 9.00 Uhr in Diemtigen, Turnhalle. 
Dauer jeweils 1 Stunde.
Neu ab 17.2.2015, Di, 18.45 Uhr in 
Diemtigen, Turnhalle.

Spiez, Diemtigen + Oey – Einstieg jederzeit möglich

Francine Esseiva Egli 
Jazzercise Spiez 
Tel. 078 763 31 00
jazzercise-spiez@
bluewin.ch
www.jazzercise.ch

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez

Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

www.sollberger-elektro.ch

Über 64 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

info@sollberger-elektro.ch

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez

Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

www.sollberger-elektro.ch

Über 66 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

info@sollberger-elektro.ch

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik

Hochwertige, flexible LED Beleuchtung!
Jetzt aktuell – 10% Währungsrabatt (auf Produkte aus dem Euro-Raum)

Wandleuchte
Direkt / Indirekte Beleuchtung

+ dimmbar

Beide Seiten 350° schwenkbar

Warm weiss, 1236 Lumen

4 × 3.18 Watt

Fr. 819.–

Stehleuchte
Warm und kaltweiss wählbar

+ dimmbar

350° schwenkbarer Kopf

2140 Lumen, 48 Watt

Fr. 1898.–

Weitere LED Lichtideen für den Innen- und Aussenbereich
finden Sie bei uns an der Thunstrasse 18/22

P
350°

Auch als Pendel Version 

Bei uns im Laden ausgestellt!

P
350°
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Die Idee 
Lernen ist Entwicklung. Doch nicht im­
mer läuft diese nach Wunsch. Was tun, 
wenn vermehrtes Üben nicht hilft und 
Nachhilfe zu wenig greift?
Lernstörungen können verschiedene 
Ursachen haben. Die Lerntherapie geht 
diesen auf den Grund. Im Zentrum ste­
hen die Lernenden mit ihrer Persönlich­
keit. Dabei wird auch das Umfeld be­
rücksichtigt.

Angebot für wen?
Die Lerntherapie richtet sich an Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene, die …

	die Freude am Lernen verloren haben.
	Lernen mühsam finden.
	 lernen wollen mit ihren besonderen 
Lernvoraussetzungen wie AD(H)S, 
Teilleistungsstörungen, Hochbega­
bung usw. umzugehen.

	 ihr Lernen organisieren und ihre Lern­
strategien optimieren wollen.

	 sich auf eine Prüfung vorbereiten und 
lernen wollen mit Stresssituationen 
umzugehen.

	nach einem Unterbruch, den Wieder­
einstieg wagen.

	Selbstvertrauen aufbauen möchten.

Vorgehen
Die Lerntherapeutin geht auf die be­
sonderen Bedürfnisse der Lernenden 
ein, nutzt vorhandene Ressourcen und 
unterstützt sie im Umgang mit ihren 
Schwächen.
Eine sinnvolle Zeitplanung, die Gestal­
tung des Arbeitsplatzes, die Entwick­
lung geeigneter Lernstrategien, der 
Umgang mit Erwartungsdruck, Konflik­
ten und (Prüfungs-)Angst sind Themen, 
an denen gearbeitet wird.
In geschütztem, wertschätzendem Rah­
men lernen die Klienten sich und ihre 
Arbeitsweise besser kennen und sich 
ihrer Gefühle bewusst zu werden.
Durch Erfolgserlebnisse gewinnen die 
Lernenden an Selbstvertrauen, wobei 
die Lernfreude (wieder-)entdeckt wer­
den kann.

Anmeldung 
Für Fragen und Anmeldung wenden Sie 
sich bitte an Patrizia Baftiu.

Spielend Lernen

Lerntherapie

Patrizia Baftiu 
Dipl. Lerntherapeutin ILT 
Stationsweg 12  
3646 Einigen 
Tel. 033 654 24 75
Natel 078 784 19 68 
learning-pat@ 
hotmail.com

Apotheke Drogerie Spiez AG
Oberlandstrasse 13, 3700 Spiez
Tel. 033 654 14 37, Fax 033 655 04 91
apotheke.drogerie@spiez.ch
www.apotheke-drogerie-spiez.ch

apotheke drogerie spiez

Unsere Öffnungszeiten
Montag–Freitag	 8.00–12.00 Uhr 
	 13.30–18.30 Uhr

Samstag	 8.00–16.00 Uhr

Tage
10 % 

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.apotheke-drogerie-spiez.ch

Oberlandstrasse 13, 3700 Spiez
Tel. 033 654 14 37sThunstrasse Oberlandstrasse Seestrasse v

P

6./7. FeBruar,  
 10./11. april, 5./6. Juni,  
6./7. nOvemBer 2015

apotheke drogerie spiez

Tage
10 % 

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.apotheke-drogerie-spiez.ch

Oberlandstrasse 13, 3700 Spiez
Tel. 033 654 14 37sThunstrasse Oberlandstrasse Seestrasse v

P

6./7. FeBruar,  
 10./11. april, 5./6. Juni,  
6./7. nOvemBer 2015

Auf dem gesamten Sortiment, ausgenommen rezeptpflichtige Medikamente  
und Gutscheine. Rabatte sind nicht kumulierbar.
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McEwan, Ian: Kindeswohl

Bücherperron

Sonntagabend in einer grosszügig an­
gelegten Altstadtwohnung mitten in 
London. Fiona Maye, angesehene Rich­
terin am High Court, ist bekannt für ihre 
Gewissenhaftigkeit. Ihr Gebiet ist das 
Familienrecht. Eigentlich will sie in aller 
Ruhe auf der Chaiselongue ein Urteil 
überarbeiten. Doch ihr Mann Jack, ein 
Geschichtsprofessor – mit dem sie über 
dreissig Jahre verheiratet ist – eröffnet 
ihr, dass er ihre Zustimmung zu einer 
Aussenbeziehung möchte, denn «ich 
liebe dich, aber bevor ich tot umfalle, 
will ich noch eine grosse leidenschaftli­
che Affäre haben.» Fiona ist gekränkt, 
empört und findet ihren beinahe 
60-jährigen Gatten nur noch lächerlich. 

Kurz darauf beobachtet sie, wie Jack 
einen kleinen Koffer in ihrem gemeinsa­
men Auto verstaut. In diesem Moment 
meldet sich ihr Assistent – ein eiliger 
Fall: Ein 17-jähriger Junge (er leidet an 
Leukämie) und seine Eltern verweigern 
eine Bluttransfusion. Die Familie sind 
Zeugen Jehovas und lehnen das frem­
de Blut aus religiösen Gründen ab. 
Ohne Transfusion aber wird der Min­
derjährige qualvoll sterben. Fiona 
weiss, dass ihr wenig Zeit bleibt für ihre 
Urteilsbildung – kaum 24 Stunden. Nun 
dürfen persönliche Turbulenzen keinen 
Platz mehr haben.

Dies die Ausgangslange des neuen Ro­
mans des englischen Bestsellerautoren.

Die Geschichte im für einmal eher 
schmalen (Leinen)band hat mich von 
der ersten bis zur letzten Seite in den 
Bann gezogen. Sprachlich sehr dicht 
arbeitet McEvan auf verschiedenen 
Konfliktebenen. Da ist einmal die 
über dreissigjährige (kinderlose) Ehe 
und das Älterwerden, dann vermit­
telt er Einblicke in einen Gerichtssaal. 
Zum Thema rund ums Kindeswohl 
kommt die ganze religiöse Ethik mit 
den Konflikten zwischen Vernunft 
und Glauben. Und das Ganze ist nicht 
überladen, sondern bleibt spannend 
und berührend.

Ich behaupte: das gibt den ersten 
literarischen Bestseller im 2015!

.

Die moderne Buchhandlung im Berner Oberland 
mit dem aktuellen Sortiment.

Buchbesprechung von 
Hanni Meinen Peternell
Buchhandlung Bücherperron
G. Maurer AG
Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 828 81 62
Fax 033 654 70 94
www.buecherperron.ch

Kindeswohl
McEwan, Ian
Diogenes Verlag
ISBN 978-3-257-86253-9
223 Seiten, Leinenband 
CHF 29.90

Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40
Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch
www.sh-elektro.ch

Für alles Elektrische.

Die Vorteile der
Infrarot-Heizsysteme 
mit gleichmässiger
Raumtemperatur
für Ihr Zuhause 
erklärt Ihnen gerne 

Sonnenwärme für 
Ihr Zuhause!
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Es bleiben nicht mehr 
viele …

Nach 34 Jahren (1980 – 2014) in einem 
Baracken-Provisorium sind wir vor kur­
zem in neue, zeitgemässe Räumlichkei­
ten des Neubaus Bibliothek/Ludothek/
Verwaltung eingezogen. Die Bibliothek 
Spiez ist seit der Gründung des Träger­
vereins, vor 14 Jahren, zu einem Güte­
zeichen in Sachen Bildung und Kultur 
geworden, auch über die Gemeinde­
grenzen hinaus bekannt und anerkannt. 
Der Verein Bibliothek Spiez hat sich ge­
genüber der Gemeinde Spiez verpflich­
tet, einen Beitrag an die Ausrüstung der 
neuen Bibliothek in der Höhe von 
CHF 170 000.– zu leisten. Damit wir die­
ses Ziel erreichen können, sind wir auf 
Spendenbeiträge angewiesen.

Für den Mehrzweckraum «Podium 
Spiez», im Erdgeschoss des Neubaus, 
haben wir 100 stapelbare Stühle für Ver­
anstaltungen angeschafft. Diese Stühle 
können Sie symbolisch für CHF 150.–/
Stk. erwerben. 

Alle Spenderinnen und Spender wer­
den wir auf einer speziell gestalteten 
«Spenden-Tafel» in der Bibliothek so­
wie auf unserer Homepage veröffentli­
chen.

Alle an Bildung und Kultur interes­
sierte Spiezerinnen und Spiezer kön­
nen mit einem Beitrag von CHF 150.– 
symbolisch einen Stuhl erwerben.

Vielleicht schaffen wir eine Politiker-
Reihe, Gewerbe-Reihe, Mitglieder-
Reihe, Gönner-Reihe, Ärzte-Reihe, Pri­
vat-Reihe usw.

Reservieren Sie sich Ihren Stuhl mit 
dem Bestellformular unter www.
bibliothek-spiez.ch oder per Telefon 
033 654 55 80 (während der Öffnungs­
zeiten der Bibliothek).

Gerne senden wir Ihnen eine Bestäti­
gung mit Rechnung plus Einzahlungs­
schein. Mit Ihrem Beitrag leisten Sie ei­
nen wertvollen Beitrag an das vielfältige 
kulturelle Leben in unserer Gemeinde 
und helfen mit, dass die Erfolgsge­
schichte der Bibliothek Spiez weitergeht.

Herzlichen Dank!

Achtung
Am Samstag, 7. Februar 2015 bleiben 
Bibliothek und Ludothek geschlossen!

Liebe Spiezerinnen und Spiezer

Stuhl-Sponsoring für das «Podium Spiez», den 
Mehrzweckraum in der neuen Bibliothek/Ludothek

Öffnungszeiten

Montag, 14 – 19 Uhr 
Dienstag, 14 – 19 Uhr 
Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
14 – 19 Uhr 
Donnerstag, 14 – 19 Uhr 
Freitag, 14 – 19 Uhr 
Samstag, 10 – 14 Uhr

Eintritt CHF 15.–

Res Brandenberger mit musikalischer 
Begleitung von Susanna Dill

Das Buch erzählt nicht die Geschichte 
von Lisa und Paul, die im tiefsten Em­
mental eine Familie gründen und Zwil­
linge bekommen. Das Buch erzählt 
auch nicht die Geschichte von Leo, dem 
Erstgeborenen. Das Buch erzählt die 
Geschichte von Louis, dem Erstgenann­
ten.

Das Buch ist eine süsse Schnulze. Wir 
geraten in eine heile Welt, in der es hie 
und da holpert, in eine unheile Welt, in 
der es rund zu und her geht, in eine 
reale Welt, in der das Unmögliche 
passiert. Wir begegnen Personen, die 
mitten in ihrem Leben stehen. Wir be­
kommen eine, nein, viele Geschichten 
erzählt. Die alle genau so wahr sind, wie 
wir sie zu glauben bereit sind.

Die Lesung wird eingebettet in die war­
men Klänge, die Susanna Dill ihrem Ak­
kordeon entlockt. Zu jedem Kapitel, 
das gelesen wird, findet sie die passen­
de Musik. Dabei greift sie auf ihre gros­
se Erfahrung und ihre musikalische Viel­
falt zurück.

Mittwoch, 25. Februar 2015, 20.00 Uhr, Bibliothek Spiez, Podium

Lesung Louis.Brot.

Für bildung und kultur

Foto zvg

Foto Uli Nusko
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Sonntag, 1. Februar, 17.00 Uhr
Klavierduo� Klassik & Film
huber/thomet & Gäste
Susanne Huber & André Thomet, Klavier  
Programm mit Musik und abstrak­
ten Experimentalfilmen, die im ersten 
Weltkrieg entstanden sind. Zeitgenös­
sische Filmmusiken von Olga Neuwirth 
(CH – Erstaufführung) und Jannik Giger 
(Uraufführung). Werke von Debussy, Ra­
vel, Schönberg, Neuwirth, Giger, u.a.
Eintritt: 30.– / Jugendliche: 15.–
	
Samstag, 7. Februar, 20.00 Uhr
Chamäleon Session #17� Reggae
Eintritt frei, Kollekte

Freitag, 13. Februar, 20.30 Uhr
Dell‘Amore � World
Eine musikalische Reise zwischen Traum 
und Realität mit Désirée Dell’Amore 

(Harfe, Gesang), Daniel Küffer (Saxofon) 
und Andi Pupato (Percussion)
Eintritt: 25.– / Jugendliche: 15.–

Freitag, 27. Februar, 20.30 Uhr
Simon Wirsch � Jazz-Fründe Jazz
Simon Wyrsch, clarinet / Dave Ruosch, 
p / Kalli Gerhards, bass / Martin Meyer, dr 
Wyrsch beherrscht sein Instrument virtu­
os und ist ein formidabler Improvisator ...
Eintritt: 25.– / Jazzfründe: 20.– | 15.– 

Nächste Ausstellungen
Manon
7. März bis 3. Mai 2015 

Les Caran d’Ache de Picasso – 
Zeichnungen
31. Mai bis 30. August 2015

Veranstaltungen im Februar

Kunsthaus Interlaken
Betriebsferien Hotel & Restaurant

31. Januar bis 16. Februar 2015
Auch dieses Jahr schliessen wir unser Haus für 14 Tage, 

um uns für die  kommende Saison perfekt vorzubereiten.

Frühstücken mit wunderbarer Aussicht
Geniessen Sie täglich unser Frühstücksbüffet 

mit Berner Oberländer Köstlichkeiten. 
Mo–Sa von 7.00 bis 10.00 Uhr für CHF 32.00 pro Person 

sowie am So mit Frühstückskoch 
von 8.00 bis 10.30 Uhr für CHF 38.00 pro Person.

107 Jahre Belvédère – 
Dîner zum Saisonauftakt 2015

Samstag, 28. Februar 2015
Heissen Sie mit uns die neue Saison willkommen, 
geniessen Sie Aperitif, Vorspeisebüffet, servierter 

Hauptgang gefolgt von einem Dessertbüffet inklusive Wein 
zum Jubiläumspreis von nur CHF 107.00 pro Person. 

Reservation unter info@belvedere-spiez.ch 
oder 033 655 66 66.

Bankette und Familienfeiern
Jeder Anlass ist wichtig, um zelebriert zu werden! 

Durch unsere sehr persönliche Art und grosse 
Kreativität wird Ihr Anlass zum Erfolg. Lassen Sie uns Ihre 
Wünsche wissen – denn Feste soll man feiern wie sie fallen!

Fitness & Entspannung
für Körper & Geist – Bell Well

Unser Fitnessbereich verfügt nun über neuste Trainingsgeräte 
und einen Personal Trainer. Nach dem Training können Sie 

die Wellness Oase uneingeschränkt nutzen. 
Unser Winterangebot:

– Freier Eintritt Wellness & Fitness für 6 Monate
– 1 Gratis Personal-Training, 

60 Min. im Wert von CHF 120.–
– Gutschrift für Wellness-Anwendungen 

im Wert von CHF 95.–
– 10 % Vergünstigung auf Wellness-Anwendungen

Nur CHF 1 050.00 pro Person für 6 Monate

Bis bald in Ihrem Belvédère
033 655 66 66

www.belvedere-spiez.ch
info@belvedere-spiez.ch

Ländliche Gastfreundschaft mitten in der Stadt

Gastfreundschaft und Emotionen, 
der Ort an dem sich Geniesser treffen

Hohmadpark, Frutigenstrasse 44, CH-3600 Thun
Telefon 033 224 08 08, Fax 033 224 08 09

info@burehuus.ch, www.burehuus.ch

Sonntags–Brunch 2015
1. März, 5. April (im Mai KEIN Brunch), 21. Juni

Ab 9.30 Uhr erwartet Sie ein bezauberndes  
«Burebüffet zum Z’mörgele» «unverschämt guet».

CHF 35.– pro Person (Reservation erwünscht)

Herz & Rosen Erlebnis
Traumhaft schön dekorierter Tisch  

mit Rosenblätter und Kerzen. 1 Glas Schaumwein,  
ein köstliches 4-Gang-Menü, 3 rote Rosen  

zum mitnehmen. Auf Vorbestellung.

Fondue-Plausch & Tatarenhut 
(Tatarenhut Vorbestellung)

Fondue Nature CHF 25.50 /  Fondue Morgenrot CHF 26.50
Fondue Morille CHF 28.50 / Fondue Tartufo CHF 34.50

Tatarenhut Schnitzelfleisch CHF 55.50
Tatarenhut Filetfleisch CHF 65.50

Preise sind pro Person und à discrétion

Unser neuer HIT
Burehuus-Burger – ein Burger einmal anders geniessen

Feste Feiern wie sie fallen … 
ist unser Motto

Sei es ein Familienfest, Hochzeitsfeier 
oder ein Mitarbeiteressen, 

gerne machen wir für Ihren Anlass eine Offerte. 
Wir freuen uns auf Sie!

Carnozet
Sei es vor einem köstlichen Essen mit Freunden, 

Kollegen oder nach einem erfolgreichen Seminartag 
zum Abschluss des arbeitsreichen Teils und zum 

Auftakt zum entspannten Essen und zum 
interessanten «Networken» – jederzeit steht Ihnen 

auf Anfrage das Carnozet zur Verfügung.

Herzlich  
willkommen

Strandhotel & Restaurant

Klavierduo
Susanne Huber 
& André Thomet

Simon Wirsch

Kunsthaus Interlaken 
Jungfraustrasse 55
3800 Interlaken
Telefon 033 822 16 61
www.kunsthaus
interlaken.ch

VEREIN FREUNDE DES 
KUNSTHAUSES INTERLAKEN
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Lisa Catena

Samuel Sommer

Freitag, 13. Februar 2015, 20.15 Uhr
Neue Bibliothek, Spiez
Lisa Catena – Mundartsatire
www.lisacatena.ch

Lisa Catena begeistert als komisches 
Talent. Bekannt geworden ist Lisa Cate­
na als Liedermacherin. Sie traut sich 
jetzt in ihrem ersten Kabarettprogramm 
an die ganz grossen Themen – Politik, 
Religion und Gesellschaft:
Was tun, wenn die Kindheit eine antiau­
toritäre Vergnügungswiese war und zu 
Hause ein mildes Cannabis-Lüftchen 
wehte?

Das 68er Blumenkind
im betonharten Alltag!
Muss sie die Realität auch mal zünftig 
zurechtbiegen, so landet das Blumen­
kind doch immer zielsicher auf dem 
wunden Punkt und berichtet strahlend, 
was die meisten nicht mal zu denken 
wagen.

Freitag, 6. März 2015, 20.15 Uhr
Neue Bibliothek, Spiez
Samuel Sommer
Verzaubern statt Witze machen
www.music-artists-events.ch

Samuel Sommer hat es nicht nötig, sich 
über irgendwen oder irgendwas lustig 
zu machen. Dafür liegen ihm die Men­
schen und die Welt zu sehr am Herzen.
Seine Kunst ist die des Mimen und die 
beherrscht er von der Zehenspitze bis 
zur Augenbraue. Dazu kommen seine 
Geschichten, seine Worte, seine Ge­
danken: So ist er immer klug, hintersin­
nig, verblüffend und charmant.
Sommer scheint die Menschen zu füh­
len und zu riechen. Humor, wie er sein 
muss: staunend, ehrlich und nie ver­
ächtlich – köstlich.

Beide Anlässe: Reservation 
(nicht nummerierte Sitzplätze):
ZIMMERMANN AG
Oberlandstrasse 3, 3700 Spiez
Tel. 033 654 84 00, 033 654 84 41

Februar bis März 2015

Programm

Kultur spiegel

Vorschau
Freitag, 20. März 2015, 20.15 Uhr
Hotel Eden, Spiez
Carrington-Brown
«Dream a little Dream»
www.carrington-brown.com

Carrington-Brown und Joe, das Cello: 
Eine grossartige, hoch musikalische 
«Ménage-à-trois»: Rebeccas Sprach­
witz und der Spass, Joe virtuos zu be­
spielen … Colin, der mit seiner tiefen 
und durchdringenden Stimme Rebecca 
und Joe singend und schauspielerisch 
unterstützt …

Freitag, 27. Februar 2015, 19.00 Uhr

Veranstaltungsort der Vorlesungen der Akademie:
Hotel Eden, Seestrasse 58, 3700 Spiez

Der Preis beträgt pro Vorlesung CHF 20.– pro Person inklusive einem Pausengetränk. 
Platzzahl ist beschränkt. Voranmeldung ist erwünscht. 
Kurzentschlossene Personen sind auch ohne Anmeldung willkommen. 
Anmeldungen unter Tel. 033 655 99 00 oder info@akademie-der-generationen-beo.ch

Der Eintritt ist an der Tageskasse bar zu bezahlen. 

Weitere Informationen unter 
www.akademie-der-generationen-beo.ch

Dr. Marc Cadisch, Leiter Labor Spiez

Das Labor Spiez und seine vielfältigen 
Aufgaben

Naturwissenschaft und Technik für Frieden und Sicherheit 
– dies ist das Leitbild für die tägliche Arbeit im Labor Spiez, 
dem eidgenössischen Institut für ABC-Schutz. Die Physiker, 
Chemiker und Biologen des Labor Spiez sind dafür besorgt, 
laufend die technische Basis für Bevölkerungsschutz und 
Rüstungskontrolle zu erarbeiten, sie sind aber auch gefor-
dert, wenn grosse Krisen zu bewältigen sind: Mit welcher 
Genauigkeit konnten die Physiker die Radioaktivität mes-
sen, als der Atom-Unfall von Fukushima die Welt in Atem 
hielt? Wie schützen sich Biologen in ihrem Hochsicherheits-
labor, damit sie mit den gefährlichsten Krankheitserreger 
wie Ebola sicher arbeiten können?
Was haben die Chemiker in den letzten Monaten geleistet, 
um im Auftrag der Uno wissenschaftlich unwiderlegbar zu 
beweisen, dass im syrischen Bürgerkrieg tatsächlich Giftgas 
gegen unschuldige Menschen eingesetzt wurde?
Das Referat von Dr. Marc Cadisch, Leiter des Labor Spiez, 
gibt Antworten auf diese Fragen und erlaubt einen Ein-
blick in die Arbeit eines ganz speziellen Zweigs der ange-
wandten Forschung.

Dr. Marc Cadisch
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Kultur im Regezkeller

Freitag, 27. Februar 2015
Strohmann und Kauz
Landfrouehydrant
Ein spritziger Lebensabend
mit Ruedi und Heinz

Mit Fingerspitzengefühl und viel Witz 
lenken Strohmann-Kauz ihre beiden 
Senioren Ruedi & Heinz durch einen 
lustvollen Abend voller Alterssturheit, 
Charme und äh … Dings … Vergesslich­
keit. Ein gelungener Balanceakt zwi­
schen Humor und Ernst.

Eintritt inkl. Getränk und kleinem Snack

Erwachsene: 	 CHF 30.–
Jugendliche: 	 CHF 25.–
Beginn:	 20.15 Uhr
Türöffnung: 	 30 Minuten vor Beginn
Reservationen: 	 Tea-Room Binoth 
	 Telefon 033 654 13 47
	 Filiale Terminus 
	 Telefon 033 654 55 56

Freitag, 6. Februar 2015
Jobert und Pancetta 
Die graue Spinne
Ein bieder-skurriles Paar im Theater

Jobert und Pancetta versuchen ihre Be­
ziehung mittels Laientheater neu zu be­
leben.

Auf der Bühne ein Kleiderständer und 
ein Podest mit Blumenvase. Angesagt 
die graue Spinne, Varianten in Gotthelf 
– So könnte ein schöner Theaterabend 
beginnen. Doch wenn Jobert und Pan­
cetta anwesend sind, geht meistens 
etwas schief.

Programm Winter 2014/15

Organisatoren
Pia Hutzli und  
Rebbau Spiez

Mit freundlicher  
Unterstützung
Gemeinde Spiez

und pia hutzli

Regezkeller
Schlossstrasse 8 
3700 Spiez
www.regezkeller.ch
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Lust auf ein feines Crêpes-Essen? Für 
Jung und Älter, Familien, Alleinstehen­
de, Kinder, Freunde, etc.: Geniessen Sie 
diese gluschtige Spezialität und ver­
bringen Sie einen gemütlichen Abend. 
Anmeldung möglich unter: dorfhus@
dorfhus.ch

Ausstellung Erich Wernicke
Erich Wernicke stellt seine künstleri­
schen Arbeiten aus.
Vernissage am Sa., 28. Februar um 
11.00 Uhr. Eintritt frei, keine Anmeldung

Bistrobetrieb
Mit Bekannten zusammensitzen oder 
neue Leute kennenlernen? Unser Bistro-
Team freut sich auf Ihren Besuch.
Mittwoch, 9.00 – 11.30 Uhr
Freitag, 9.00 – 16.00 Uhr
mit kleinem Mittagsmenu
Samstag, 9.30 – 12.00 Uhr

Besondere Angebote im Bistro: 
	Kaffee, Klatsch und … 
Konfiglas-Nadelkissen
Mi, 25. Februar, 9.00 – 11.30 Uhr
Kleine gestalterische Inputs zum Mit­
machen. Kosten CHF 15.–
Anmelden bei Annik Flühmann
(Tel. 033 654 34 44; anam@gmx.ch)

	Cupcake Workshop für Erwachsene
	 Fr, 13. März, 19.00 – 22.00 Uhr

Erstellen und Verzieren von Cup­
cakes, Kosten CHF 60.–
Anmelden bei anto.pasa@bluewin.ch

Raum im DorfHus nur für Sie
Bistro, Sitzungszimmer und Handwerk­
statt im DorfHus können Sie zu günsti­
gen Konditionen für Ihr privates Fest, 
den Firmenanlass, für Kurse oder Ver­
einsanlässe buchen (www.dorfhus.ch).

Weitere Veranstaltungen
	Sprachenbeiz 
Fr, 6. Feb, 19.30 Uhr

	 Inter- & Nationaler Frauentreff
	 Do, 26. Februar, 19.00 Uhr: echtes 

ungarisches Pörkölt. Zeit zum 
Schmausen und zum Reden.

	Lesekreis Oekologie
	 Fr, 27. Februar, 19.30 Uhr. Thema: 

Der neue Bericht an den Club of 
Rome. Auskunft: helmut.kaiser@
spiez.ch oder Tel. 033 650 93 18

	PhiloKafi
	 So, 1. März, 11.15 Uhr. Brennende 

Fragen der Zeit in ungezwungene­
rer, offener Kaffeehausatmosphäre 
gemeinsam diskutieren.

Aktuelle Informationen auf unserer 
Homepage: www.dorfhus.ch

Freitag, 13. Februar ab 18.00 Uhr

Crêpes-Essen im DorfHus

Das DorfHus,  
ein Projekt der 
Spiezer Agenda 21

Das DorfHus – 
weil Begegnung 
glücklich macht
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Wer möchte echtes Ungarisches Pör­
költ essen, das wir als Gulasch kennen, 
dazu ein feines Glas Wein trinken und 
sich Zeit für Gespräche nehmen.

Wer mitessen möchte, melde sich bitte 
unbedingt bis zum 25. Februar 2015 
bei Sandra Jungen (jungen.sandra@
gmail.com oder Tel. 079 473 48 82) an. 
Wer nur reden und etwas trinken möch­
te, kann einfach vorbei kommen. 
Genusspauschale für Essende CHF 15.–

Bist Du neu in Spiez, Spiezwiler, 
Hondrich, Einigen oder Faulensee 
und möchtest Kontakte zu anderen 
Frauen knüpfen? Oder bist Du schon 
länger hier und möchtest neue Frau­
en kennen lernen?
Wir sind Frauen jeden Alters, Hautfar­
be, Religion und von den unterschied­
lichsten Kontinenten. Wir treffen uns, 
tauschen uns aus, informieren uns zu 
interessanten Themen oder haben 
Spass zusammen und helfen einander 
wo nötig. Bei uns finden sich neue 
Freundschaften und Netzwerke.
Hast Du Lust dabei zu sein? Völlig un­
verbindlich – dann komm vorbei.
Wir treffen uns einmal im Monat, jeden 
3. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr 
im DorfHus Bistro in Spiez.

Unsere nächsten Termine 2015
19. März 2015
LADY DANCE – Wir schwingen die Hüf­
ten und bewegen uns zu fetziger Musik
23. April 2015
Französischer Abend – wir reisen kulina­
risch in unser westliches Nachbarland

Fragen beantwortet gerne
Sandra Jungen (D/E), Tel. 079 473 48 82,
jungen.sandra@gmail.com
Ursula Tinkl (D/E), Tel. 076 799 14 86,
u.tinkl@bluewin.ch

Ungarisches Gulasch, Donnerstag, 26. Februar 2015, 19.30 Uhr

Inter- und nationaler Frauentreff:
Kennenlernen – Austausch – Gespräche

Traditionsfirma mit neuem Namen

Geschätzte Kunden, Geschäftspartner, Freunde und  Bekannte

Vor neunzig Jahren gründete unser Grossvater Willi Zimmermann seine Heizungs-, Sanitär 
und Schlosserei- Firma. Vor gut sechzig Jahren traten seine Söhne Heinrich und Hans  
in die Firma Willy Zimmermann und Söhne ein. 1954 übernahm Hans Zimmermann den 
Betrieb und führte ihn unter dem Namen Hans Zimmermann & Co weiter. Im Jahre  
1990 übernahmen wir, Hanspeter und Walter Zimmermann, von unserem Vater den Betrieb 
mit der gleichzeitigen Gründung der ZIMMERMANN AG.

Der Umstand, dass in Spiez mehrere Firmen mit dem Familiennamen Zimmermann  
im Bereich Heizung und  Sanitär tätig sind, führt immer wieder zu Verwechslungen  
durch Kunden und Lieferanten. Im Interesse einer klaren Positionierung haben wir uns 
entschlossen den Namen unserer Traditionsfirma zu ändern, deshalb heissen wir neu  
ZIMA AG Heizung Sanitär.

Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft für Sie tätig sein zu dürfen und empfehlen uns für 
alle Leistungen im Bereich Heizung und Sanitär bestens.

Freundliche Grüsse
ZIMA AG

Hanspeter und Walter Zimmermann

ZIMA AG · Oberlandstrasse 3 · 3700 Spiez · T 033 654 84 00 · F 033 654 84 41
info@zima-spiez.ch · www.zima-spiez.ch

INS.indd   1 14.01.15   10:13
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Mittwoch, 11. Februar 2015, 20.00 Uhr
Freitag, 13. Februar 2015, 20.00 Uhr
Samstag, 14. Februar 2015, 20.00 Uhr
Sonntag, 15. Februar 2015, 14.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus Spiez

Plouschchörli Spiez
	Mis Mürredörfli, Edy Steiner
	Chilche-Jutz, Klaus Rubin

«Frauepower – 
e ganz spezielle Wahlkampf»
Schwank i drei Akte vom Bernd Gom­
bold; Mundart vo der Annamarie Berger
Theaterverlag Elgg, Belp

Regie: Therese Schmocker

	Reichhaltiges Kuchen- und Torten­
buffet bei der Samstags- und Sonn­
tagsvorstellung

	Mittwoch und Freitag Nussgipfel und 
Schnecken

	Feine Züpfensandwiches bei allen 
Vorstellungen

Eintrittspreise:
Erwachsene Fr. 12.–
Kinder Fr. 6.–

Reservationen
sind für alle vier Vorstellungen am 6., 9. 
und 10. Februar 2015 jeweils von 
15.00 – 18.00 Uhr unter der Telefon­
nummer 077 469 45 41 möglich.

Theatergruppe Thunersee Spiez

«Frauepower – e ganz spezielle Wahlkampf»

Heinz Stolzer Gemeindepräsident Res Bütschi

Anni Stolzer seine Tochter Marion Bodmer

Hannes Klueg Gemeindeinspektor Lorenz Dummermuth

Paul Wirt der «Ratsstube» Markus Schranz

Rita Schlatter Anführerin der Frauenliste Hanni Bieri

Gerda Knüsel Kandidatin der Frauenliste Käthi Frei

August Knüsel ihr Ehemann und Gemeinderat Fritz Glaus

Emma Hecht Kandidatin der Frauenliste Hildegard Knöri

Peter Hecht ihr Ehemann und Gemeinderat Bruno Müller

Gisela Keusch Mitglied der Frauenbewegung Elisabeth Bütschi

Karl Fässler Brauereibesitzer und Gemeinderat Andy Stryffeler

Marylin (eigentlich Marlene) Bardame im Rosaroten Panther Martina Frei

                                                                                                                   

             
                                                                                                                
                                                                                                                  
                                                                                                    SPIEZ 
Mittwoch,  11. Februar 2015,  20.00 Uhr 
Freitag,     13. Februar 2015,    20.00 Uhr 
Samstag,   14. Februar 2015,    20.00 Uhr 
Sonntag,  15. Februar 2015,    14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus Spiez                                                         

Plouschchörli Spiez 
Mis Mürredörfli                                               Edy Steiner                                              
Chilche-Jutz              Klaus Rubin 
______________________________________________________________________________ 

„Frauepower – e ganz spezielle Wahlkampf“
Schwank i drei Akte vom Bernd Gombold; Mundart vo der Annamarie Berger 
Theaterverlag Elgg, Belp
Regie: Therese Schmocker 

Heinz Stolzer Gemeindepräsident Res Bütschi 
Anni Stolzer seine Tochter Marion Bodmer 
Hannes Klueg Gemeindeinspektor Lorenz Dummermuth 
Paul Wirt der „Ratsstube“ Markus Schranz 
Rita Schlatter Anführerin der Frauenliste Hanni Bieri 
Gerda Knüsel Kandidatin der Frauenliste Käthi Frei 
August Knüsel ihr Ehemann und Gemeinderat Fritz Glaus 
Emma Hecht  Kandidatin der Frauenliste     Hildegard Knöri                
Peter Hecht  ihr Ehemann und Gemeinderat Bruno Müller 
Gisela Keusch  Mitglied der Frauenbewegung  Elisabeth Bütschi 
Karl Fässler Brauereibesitzer und Gemeinderat Andy Stryffeler 
Marylin (eigentlich Marlene) Bardame im Rosaroten Panther Martina Frei                                                            

    

 Reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet bei der Samstags- und Sonntagsvorstellung 

 Mittwoch und Freitag Nussgipfel und Schnecken 

 Feine Züpfensandwiches bei allen Vorstellungen 
Eintrittspreise: Erwachsene  Fr.   12.--

Kinder   Fr.     6.--

Reservationen sind für alle vier Vorstellungen am 6., 9. und 10. Februar 2015 jeweils von 
15.00 - 18.00 Uhr unter der Telefonnummer 077 469 45 41 möglich.   

Herzlich und kompetent

Thomas Rubin • Bestattungsdienst
Seestrasse 34, 3700 Spiez, Tel. 033 654 40 50

www.thomasrubin.ch
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André Iseli
Stein- & Bildhauerwerkstatt
Mühligasse 8  |  3752 Wimmis  |  Tel. 033 654 37 32
www.iseli-steinmetz.ch  |  info@iseli-steinmetz.ch 

Grabmalarbeiten | Natursteinarbeiten | Bildhauerarbeiten

Gartenweg 3, 3700 Spiez

www.wittwerblumen.ch

Spiez

Samstag, 14. Februar 2015

Valentinstag!
Durchgehend geöffnet 

8.00–16.00 Uhr
 

Schöne Auswahl an Rosen  
und Blumenarrangements  

für Ihre Liebsten!

2 | 1 5
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Samstag, 28. Februar bis 
Samstag, 25. April 2015

Vernissage
Samstag, 28. Februar 2015, 11.00 Uhr, 
Bistro KafiSatz, DorfHus, Spiez

Erich Wernicke – Bilderausstellung im DorfHus Spiez

Menschliche Gestalten und Landschaften

D AY  S PA’ S  I M  H O T E L  E D E N

Neue Auswahl an Day Spa-Angeboten 

mit flexibleren Spa-Nutzungszeiten 

nur auf Voranmeldung 

unter www.eden-spiez.ch

V O R S C H A U

EDEN Culture Highlights  

«Jazz meets Classic»

8.-10. Juni 2012

FR 20 Uhr Jazz aus New York

SA 20 Uhr Klassik aus Wien 

SO 14.30 Uhr Jazz meets Classic

Reservationen erbeten unter 033 655 99 00 
oder welcome@eden-spiez.ch.

B R U N C H  I M  H O T E L  E D E N 

Sonntag, 4. und 18. März 2012 
Sonntag, 1., 15. und 29. April 2012

10.30 – 13.30 Uhr Eden-Brunch  
mit kalten und warmen Gerichten 

CHF 39.– pro Person

E D E N  B A R  &  L O U N G E  

Regionen zu Gast 
Täglich kleine, typische Gerichte  
mit passenden Weinen

März: Tessin 
April: Österreich

FR & SA ab 18 Uhr Live-Musik

Seestrasse 58, CH-3700 Spiez

T +41 33 655 99 00, welcome@eden-spiez.ch, www.eden-spiez.ch

O S T E R N

Ostersonntag, 8. April 2012 
Ab 12.00 Uhr Osterbuffet  
CHF 49.– pro Person

Ab 18.30 Uhr 5-Gang-Ostermenu

CHF 65.– pro Person

Seestrasse 58 | CH-3700 Spiez | T +41 33 655 99 00 
F +41 33 655 99 01 | welcome@eden-spiez.ch | www.eden-spiez.ch

FRIDAY SPECIAL

Mike Zarges, unser Küchenchef überrascht  
Sie jeden Freitag mit einem Degustationsmenu.  
Das lustvolle Zusammenspiel von  
Kreativität und der Liebe zum Einfachen  
adelt die Eden-Kreationen. Die Weinkarte  
ist entsprechend komponiert.

Preis: 4-Gang Menu CHF 65.–, 5-Gang Menu CHF 80.–
6-Gang Menu CHF 95.–

VALENTINSTAG IM HOTEL EDEN 

Wo die Liebe die Hauptrolle spielt

Liebe ist die «Zeit zu zweit» auf ganz besondere  
Art zu geniessen. Überraschen Sie Ihren Schatz 
zum Valentinstag mit einem «You and me Candle 
light Dinner» in 4 sündhaften Gängen.

Preis: 4-Gang Menu CHF 75.–

DIE EDEN BAR BITTET ZUM TANZ 

Freier Eintritt

Jeden Donnerstag, ab 18.00 Uhr gibt es Tanzmusik  
in der Eden Bar. Hier kommen Musik- und  
Tanzfreudige voll auf Ihre Kosten. Von Swing,  
Evergreens bis hin zu Boogie Woogie wird Ihnen  
ein abwechslungsreiches Programm geboten. 

H O T E L  –  G O U R M E T  –  S PA  &  W E L L B E I N G  –  M E E T I N G  &  E V E N T  –  K U LT U R  

F Ü R  D I E  
S C H Ö N E N  
M O M E N T E  
I M  L E B E N

Reservation erwünscht. Wir freuen uns auf Sie!
Kulinarikwochen

Das Beste aus Schottland

17.  Januar – 15. Februar 2015

2 | 1 5
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50 Meisterwerke der Druckkunst aus 
der Sammlung Eberhard W. Kornfeld.

Die hochkarätige Sommerausstellung 
mit 50 Meisterwerken der Druckkunst 
aus der Sammlung Eberhard W. Korn­
feld zeigt anhand von Picassos Druck-
Kunst einen Querschnitt durch die 
wichtigsten Themen seines Schaffens. 
In seiner Graphik schuf er unvergleich­
liche Ausdrucks-Formen, die seine ma­
lerische und skulpturale Kunst zeitle­
bens begleitet hat.

Wir suchen für die Aufsicht dieser  
Sonderausstellung ehrenamtliche  
Helferinnen und Helfer.

Anforderungen: Freude an Kunst und 
Kultur und Freude am Kontakt mit 
Besuchern aus aller Welt.

Herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Anmeldung und Information:
SCHLOSS SPIEZ
Tel. 033 654 15 06
E-Mail: admin@schloss-spiez.ch 

Öffnungszeiten
Montag, 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag – Sonntag, 10.00 – 17.00 Uhr
Juli und August bis 18.00 Uhr

Sonderausstellung 2015 vom 5. Juli bis 27. September 2015

Pablo Picasso – 
Von Gauklern, Frauen und StierkämpfenMeine persönliche Bank!

Tanja Brönnimann
Privatkunden-
beraterin
033 655 55 60

Für alle Ihre Bankgeschäfte sind wir für Sie da. Gerne nehmen wir uns Zeit für Sie 
und beraten Sie auch ausserhalb unserer Öffnungszeiten.

BEKB | BCBE   
Kronenplatz, 3700 Spiez
spiez@bekb.ch

Stephanie Hausherr
Privatkunden-
beraterin
033 655 55 66

Alfred Krebs
Leiter
Private Banking
033 655 55 72

Beat Fuhrer
Leiter Privat-
kundengeschäft
033 655 55 34

Hans Leuthold
Niederlassungsleiter

033 655 55 50

Marco Matti
Privatkunden-
berater
033 655 55 61

Eliane Müller
Teamleiterin
Kasse
033 655 15 63

Andre Schmid
Firmenkunden-
berater
033 655 55 30

Jennifer Stauffer
Privatkunden-
beraterin
033 655 55 20

Urs Kernen
Leiter Firmen-
kundengeschäft
033 655 55 51
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	Ausschliesslich Schweizer Mineralien
	Sonderschau aus Privatsammlungen

Genügend Parkplätze
Eintritt Fr. 6.– (ab 16 Jahren)

Sonntag, 1. März 2015, 10.00–17.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Spiez

Oberländische Kristallbörse

MINERALIENFREUNDE BERNER OBERLAND

Altersflecken verschwinden nicht von alleine. Aber 
sie können durch eine Behandlung mit dem Laser 
effektiv und schonend entfernt werden. Die Spezia-
listen vom Laserinstitut Thun wissen wie.

Wie entstehen Altersflecken?
Plötzlich sind sie da – und wollen nicht mehr weichen: 
Altersflecken sind bräunliche, wenige Zentimeter grosse 
Pigmentstörungen. Sie entstehen durch Pigmentan-
sammlung in der Oberhaut und sind Ausdruck einer 
Zellschädigung aufgrund langjähriger UV-Bestrahlung 
der Haut. Es handelt sich hierbei um gutartige Haut-
veränderungen, die meistens im Gesicht, im Bereich des 
Dekolletés oder am Handrücken auftreten.

Effektiv, schonend und schmerzarm
Für die Entfernung verwenden wir den gepulsten 
Alexandrit-Laser. Die dunklen Pigmente werden unter 
Schonung des umgebenden Gewebes vom Laserlicht 
zersprengt und die verbleibenden Teile vom Körper ab-
gebaut. Nach der Behandlung bilden sich leichte Kru-
sten, die nach 1-2 Wochen abheilen. Die Behandlung ist 
schonend und verursacht lediglich ein leichtes Brennen.

Sichtbare Erfolge nach einer Behandlung
In der Regel ist nur eine Behandlung notwendig. Der 
Erfolg ist jedoch nicht sofort nach der Laserbehandlung 
erkennbar, dieser stellt sich erst nach 2-4 Wochen ein.

Vorbeugung ist die beste Behandlung
Vermeiden Sie lange Sonnenbäder und schützen Sie Ihre 
Haut konsequent mit einem hohen Sonnenschutz – auch 
im Winter und besonders auf der Skipiste.

Wir geben unser Bestes, damit Sie sich schön fühlen.
Wir behandeln Altersflecken, Couperose, Falten, Narben, 
Cellulite, Besenreiser und Lippen und bieten Haarent-
fernung, Hyperhydrose, Mesotherapie, Hautverjüngung, 
Peeling, Tattoo-Entfernung sowie die fraktionierte Laser-
behandlung an.

Vertrauen Sie auf langjährige Erfahrung und seriöse 
Behandlungsmethoden.

Weitere Informationen über unsere vielfältigen Behand-
lungen erhalten Sie unter www.laserinstitut.ch oder in 
einem persönlichen, kostenlosen Beratungsgespräch.

Schön, Sie bei uns begrüssen zu dürfen.

Dermatologisches Laserinstitut
Hofstettenstrasse 15E, 3600 Thun
Telefon 033 223 35 33
info@laserinstitut.ch
www.laserinstitut.ch

Altersflecken
Wenn die Sonne ein Zeichen setzt.

vor der Behandlung nach der Behandlung

2 | 1 5
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100% WIR ab 60.– Fr.
Zu Beginn erster Gang jeweils gratis

	Jeder Gang volle Karte
	Gutscheine und Goldvreneli
	Wie jedes Jahr super Preise

www.fcspiez.ch

7. / 8. Februar 2015 ab 14.30 Uhr, Lötschbergsaal Spiez

Lotto FC SpiezMedizinische Massage
LyMphdrainage
craniosacraLtherapie
WirbeLsäuLentherapie nach dorn
FussreFLexzonenMassage
akupunkturMassage nach radLoFF

Med Massage praxis · seestrasse 30 · 3700 spiez
t 079 781 95 75 · krankenkassen anerkannt
nataLie@schMerzenadieu.ch · WWW.schMerzenadieu.ch

Med. Masseurin Mit eidg. Fa · craniosacraLtherapeutin

VILLA CASA
IMMOBIL IEN

Für mehr Lebensqualität !

Bewertung

Verkaufen

C o a c h i n g
Krattigstrasse 2 | 3700 Spiez
033 655 03 03 | info@villa-casa.ch

Zu verkaufen:
6½ Zimmer Wohnhaus

Buchenweg 9
3700 Spiez

 
Weiter Informationen und Objekte  

finden Sie unter www.villa-casa.ch

Besuchen
Sie unseren 
Weinkeller
in Frutigen!
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Badmintonclub Einigen/Spiez

Startgeld
Fr. 35.– pro Person. Darin enthalten ist ein 
Mitternachtsessen sowie ein Getränk.

Anmeldung bis 12. Februar 2015
Per Mail an folgende Adresse:
sekretariatbce@gmx.ch
Per Post:
Brigitta Wyss
Schulhausstrasse 25b
3800 Unterseen
Natel 079 693 99 45

Anmeldeformular
www.bceinigenspiez.ch

Datum
Nacht Samstag auf Sonntag,
7. auf 8. März 2015

Ort
MZH ABC-Zentrum, Spiez

Zeit
ca. 18.00 bis spätestens 4.00 Uhr

Spiele
	Badminton
	Unihockey
	Volleyball

Mannschaften
	mind. 12 max. 16 Mannschaften wer­
den zugelassen 

	6 SpielerInnen (mind. 2 Damen) + max. 
2 AuswechselspielerInnen

	eine Mannschaft bestreitet alle drei 
Spielarten

Modus
Der Spielplan wird nach Anmelde­
schluss festgelegt und rechtzeitig per 
Mail an die Kontaktperson zugestellt.

Preise
Die 3–4 erstplatzierten Mannschaften 
erhalten einen Preis.

Festwirtschaft
Unsere Buvette bietet eine reichhaltige 
Verpflegung.

11. Spielnacht vom 7. März 2015

Wimmis • Blumenstein
wenger-fenster.ch

Zum Beispiel …

… Reiheneinfamilienhaus in  
Solothurn. Nach der Sanierung 
wurde aus dem energiever-
schwenderischen Reihenein
familienhaus ein Minergie-P Bau. 
Eingebaut wurden Eiger Pollux 
Fenster – die Energiegewinn
fenster.

Architekt: Briner Architektur AG, Solothurn
Foto: Gerber Media, Zürich
Atelier für Fotografie, Baden
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Mo, 2.2.15, 20.30 Uhr
Spiez, Spiezwiler:
4. Liga Herren – VBC Lyss b
Fr, 6.2.15, 20.15 Uhr
Spiez, Hofachern:
Mixed – TV Ostermundigen/Hornets
Mo, 9.2.15, 19.00 Uhr
Spiez, MZH AC-Zentrum:
3. Liga Damen – VBC Brienz-Meiringen 
Mo, 9.2.15, 19.00 Uhr
Spiez, MZH AC-Zentrum:
3. Liga Herren – Seefeld Thun 
Mo, 9.2.15, 19.00 Uhr
Spiez, MZH AC-Zentrum:
2. Liga Herren – VBC Uni Bern 
Mo, 9.2.15, 20.30 Uhr
Spiez, Spiezwiler:
4. Liga Herren – VBC Uni Bern 
Mi, 11.2.15, 20.30 Uhr
Spiez, Räumli:
4. Liga Damen – VBC Köniz b
Do, 12.2.15, 20.15 Uhr
Spiez, Spiezwiler:
2. Liga Damen – Volero Aarberg
Fr, 13.2.15, 20.00 Uhr
Spiez, Seematte:
Damen U23 – VBC Grosshöchstetten a
Fr, 13.2.15, 20.15 Uhr
Spiez, Hofachern:
Mixed – VBC Wisle 
Fr, 27.2.15, 20.15 Uhr
Spiez, Hofachern:
Mixed – Volley Worb

Heimspiele Februar 2015

Volleyballclub Spiez

4. Liga Damen

Sa, 28.2.15, 13.00 Uhr
Spiez, Spiezwiler:
2. Liga Damen – VBC Münchenbuchsee
Sa, 28.2.15, 15.00 Uhr
Spiez, Spiezwiler:
2. Liga Herren – VBC Münchenbuchsee 
Sa, 28.2.15, 17.30 Uhr
Spiez, Spiezwiler:
4. Liga Damen – VBC Frutigen
Sa, 28.2.15, 19.30 Uhr
Spiez, Spiezwiler:
3. Liga Damen – Seefeld Thun

MALO der Malerprofi  GmbH

Faulenbachweg 89

3700 Spiez

t 033 335 21 87

m 078 892 65 31

info@malo-malerprofi .ch

www.malo-malerprofi .ch

  e�  ziente Arbeitsweise und qualitativ gute Ergebnisse

  geeignet für weiche und harte Oberfl ächen

   keine Wartezeiten nach dem Sandstrahlen –
Holzoberfl ächen können sofort beschichtet werden

Wir verfügen über ein grosses Wissen, umfangreiche 
Erfahrung und wir verwenden ausschliesslich schweizer 
Qualitätsprodukte. 

HOLZFASSADEN-SANIERUNG
MIT SANDSTRAHLUNG
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Foto: Daniel Werthmüller 
(www.athletix.ch)

In Düdingen und Dietikon starteten 
die Spiezer LäuferInnen am 10. Janu­
ar wettkampfmässig ins neue Jahr. 
Gaël Günter (1.) und Jael Berchtold 
(3.) waren für die Spiezer Podestplät­
ze besorgt.
Bei frühlingshaften Temperaturen und 
einem zeitweise kräftigen Wind starte­
ten sieben LäuferInnen der Laufgruppe 
sowie ein Aktiver beim UBS Cross im 
freiburgischen Düdingen. Für den ein­
zigen Spiezer Sieg sorgte Gaël Günter. 
In seinem Rennen über 1300 Meter  
liess er der Konkurrenz keine Chance 
und lief mit einem komfortablen Vor­
sprung von knapp 7 Sekunden über die 
Ziellinie. Ebenfalls aufs Podest lief Jael 
Berchtold, die in ihrer Kategorie über 
die gleiche Distanz den guten dritten 
Rang belegte.
Livia Jurt und Nina Imboden belegten 
in einem packenden Rennen die Ränge 
4 und 5. Im Ziel trennten die beiden le­
diglich zwei Zehntelsekunden! Für ei­
nen Podestplatz fehlten nur knapp zwei 
Sekunden … Auch Cyril Günter belegte 
den 4. Platz. Ihm fehlten knapp fünf Se­
kunden auf die Podestplätze.
In der Kategorie U16 starteten Jonas 
Günter und Michele Frezza. Jonas si­
cherte sich mit seinem 6. Platz auch 
gleich die ersten 5 Punkte im Swiss Ath­
letics Cross Cup 2015. Michele lief auf 
den 14. Platz.

Für Marco Trummer war der Cross in 
Düdingen der erste Wettkampf seit 
dem Berlin Marathon Ende September 
2014. Er lief in einem stark besetzten 
Feld ein gutes Rennen und belegte in 
der Elitekategorie über 9,3 km den 
14. Rang.
Auch Stefan Trummer war am 10. Januar 
wettkampfmässig im Einsatz. Am Dieti­
ker Neujahrslauf startete er an seinem 
ersten Rennen nach seiner langen Ver­
letzungspause. Sein Comeback war ein­
drücklich. Er belegte in seiner Katego­
rie über 12,1 km den starken 6. Rang (10. 
overall).

Start in die neue Wettkampfsaison

UBS Cross Düdingen / Dietiker Neujahrslauf

Per Ende November bündeln wir unsere Kräfte im 
neuen Geschäftshaus in Frutigen und schliessen 
aus diesem Grund unser Geschäft in Spiez.

 

Tellenfeldstrasse 5, 3714 Frutigen, Tel. 033 671 50 50

Gebündelte expert Kraft in Frutigen

• Grosse Ausstellung in gemütlichem
 Ambiente mit Kaffee-Ecke und Kurslokal

• In 15 Min. von Spiez erreichbar

• Genügend Parkplätze vorhanden

• Bushaltestelle in unmittelbarer Nähe

Natürlich sind wir auch in Frutigen
weiterhin für unsere Kunden aus Spiez da:

Auch in Zukunft Ihr Multimedia-Partner 
mit gewohntem expert Service wie Heim-
beratung, Installationen und Reparaturen.

www.expert-ruchti.ch

Jahre 
Jubiläum

 Jahre 
Jubiläum

 Jahre 
Jubiläum

Raiffeisenbank Thunersee-Süd
Telefon 033 655 88 88
www.raiffeisen.ch/thunersee-sued

Wir entdecken Potenzial.
Machen Sie den Vermögens-Check.

Immer da, wo zahlen sind.
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Startberechtigt sind Erwachsene jeden 
Alters und Jugendliche ab Jahrgang 
2001.

Hauptverlosungspreis
2 Übernachtungen im Hotel
La Couronne, Zermatt
Für 2 Personen und weitere Attraktive 
Preise

Anmeldung unter Angabe von Name, 
Vorname und Jahrgang an:
Svenja Bütschi
E-Mail: svenjatina@bluewin.ch
Reglement und Infos unter:
www.skfrutigen.ch

Hauptsponsoren:
	Zürcher Intersport, Frutigen
	Elsigen-Metsch, Adelboden

Samstag, 21. Februar 2015, Metschalp / Frutigen

7. Volks-Super G

Medizinische Massagen in jeder Situation
Massage Chappeli | Nathalie Studer & Team
Bahnhofstrasse 29 | Gebäude Terminus | 3700 Spiez
Telefon 033 650 99 05 | info@massage-chappeli.ch
www.massage-chappeli.ch

Krankenkassenanerkannt

Reweza Küchen AG
Ausstellung | Büro
Gygerweg 14 | 3700 Spiez
Tel.  +41 (0)33 654 22 24
Fax  +41 (0)33 654 94 24
info@reweza.ch
www.reweza.ch  

Schreinerei
Weekendweg 16 | 3646 Einigen

 

Agrimesse 2015 in Thun 
Radio BeO ist live dabei 

 

Donnerstag, 5. bis Sonntag, 8. März 

mit täglichen Live-Sendungen direkt 
aus dem BeO-Aussenstudio an der 

Agrimesse auf dem ThunExpo-Areal  
 
 

88.8 MHz 
www.radiobeo.ch 

 
Berufsbegleitende 
Zusatzausbildungen  

Bürofach-/Handelsdiplom VSH 
schweizweit anerkannte Abschlüsse 

● Kursbeginn: 22. April 2015
● Dauer: 1 Jahr
● Kurstag: Mittwoch

Med. Sachbearbeiterin+ 

● Kursbeginn: 15. Oktober 2015
● Dauer: 1 Jahr
● Kurstag: Donnerstag

Für weitere Informationen rufen Sie uns bitte an 

die noss in spiez macht schule      033 655 50 30 
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Sie möchten Ihren Kindern tolle Zöpfe 
flechten, aber kriegen das nicht so ele­
gant hin, wie Sie gerne möchten? Dann 
sind Sie bei unserem Anlass richtig. Hier 
erhalten Sie Tipps vom Profi und kön­
nen in entspannter Atmosphäre mit 
anderen zusammen tolle Kunstwerke 
zaubern!

Datum und Zeit
Samstag, 28. Februar 2015
9.30 – 11.30 Uhr

Ort
Coiffure Bellezza, Thunstrasse 15, Spiez

Kursleitung
Franziska Schletti, Coiffure Bellezza

Teilnehmer
Kind mit Mutter, Vater, Gotte, älterem 
Geschwister …

Mitnehmen
Kamm, Bürste, Haargummelis etc.

Kosten
Mitglieder: gratis
Nicht-Mitglieder: Fr. 10.–

Anmeldung
bis Mittwoch, 25. Februar 2015 bei 
Coiffure Bellezza, Tel. 033 654 18 00 
oder franziska.schletti@bluewin.ch
(Beschränkte Platzzahl)

Mehr Infos
www.familienforumspiez.ch

Weitere Anlässe Familienforum Spiez

Ä Halle wo’s fägt: 8.2. / 8.3. / 22.3.

Morgenexkursion einheimische Vögel: 
Sonntag, 22. März 2015

Wir sinngen, tanzen und stellen 
einfache Instrumente selber her:
Samstag, 25. April 2015

Samstag, 28. Februar 2015, 9.30 Uhr, bei Coiffure Bellezza, Spiez

Kurs «Haare flechten»

 

 

 

 

Stéphanie Allenbach 
Praxis anam cara  
Therapeutin - Coach - 
Lehrerin  

Meditation, Ausbildungen und Seminare 2015 
mit Stéphanie Allenbach 

 

anam cara                       im Yoga Center, Kammistrasse 11, Interlaken 
 

Meditation: 20.März, 17.April, 29.Mai, 2.Okt, 30.Okt, 4.Dez.2015  
 

Seminare: Erfolgstraining „Du bist Mind“ - Intuitionstraining 
„Channeling - mediale Ausbildung“ - „Dein inneres Kind“ 

 

Details & Informationen: www.stephanieallenbach.ch  
Kontakt: 033 671 38 74 / stephanie.allenbach@bluewin.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gewerbezone Bahnhof Nord 4a • CH-3752 Wimmis
T +41 (0)33 657 20 20 • F +41 (0)33 657 20 22
info@zbinden-ag.ch • www.zbinden-ag.ch

Ausstellung • Occasionslager

Inserat 140x50mm-4farbig.indd   1 15.10.14   09:23

Metallbau Schlosserei AG

Orthopädische Einlagen | Fussberatung | Hilfsmittel 
Massschuhe | Korrekturen | Spezial-/Bequemschuhe

RABATT im FEBRUAR
	 Winterschuhe 30%
	 Reguläre Schuhe 10%

Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez  
Tel. 033 654 98 08, www.orthomedio.ch
Öffnungszeiten:
Di–Fr 9–12/13.30–18.00 Uhr, Sa 9–12 Uhr

% Krattigstrasse 133, 3700 Spiez
Tel. 033 654 37 20, Fax 033 654 55 24

info@zurbuchen-holzbau.ch
www.zurbuchen-holzbau.ch
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Wollen Sie besser schreiben können?

Lese- und Schreibkurse für deutschsprachige Erwachsene

 leichter verständliche Sätze bilden,
 das, was Sie lesen, besser verstehen 
und

 sicherer sein beim Schreiben von Rap­
porten, Mails und Briefen

 Ihren Kindern bei den Hausaufgaben 
helfen können und

 Ihre beruflichen Chancen verbessern?

Es gibt Lese- und Schreibkurse für 
deutschsprachige Erwachsene
ohne Diktate, ohne Noten und
ohne Prüfungen!

Kurse
in Interlaken ab April 2015 jeweils Diens­
tagabend oder in Thun ab Februar je­
weils Montagabend, 38 Kursabende 
19.15 – 21.15 Uhr

Kosten
Fr. 20.– pro Kursabend

Ort
Bildungszentrum Interlaken / GIB Thun

Anmeldung
031 318 07 07
www.lesenschreiben-bern.ch

BOGGSEN
Dokumentarfilm von
Jürg Neuenschwander
«Im Film BOGGSEN schildern uns zehn 
von Illettrismus betroffene Menschen 

ihr Leben. Sie haben es gewagt, öffen­
tlich zu ihrer Schwäche zu stehen. Wir 
erfahren von Demütigungen und Aus­
weichstrategien, von Tabus und vom 
Leidensdruck. Und sie erzählen uns, 
warum sie sich trotz allem entschlossen 
haben, sich aus ihrem Käfig zu befreien. 
Sie machen Mut, es ihnen gleich zu tun. 
Sie zeigen wahre Stärke, indem sie 
öffentlich zu ihrer Schwäche stehen. 
BOGGSEN, der Film, der zu Worten ver­
hilft, wo es vorher nur den Rotstift gab.»

Vielleicht möchten Sie den Film in Ihrer 
Klasse vorführen oder für Ihre Biblio­
thek anschaffen und so auf das Thema 
aufmerksam machen? Auf Wunsch ver­
mitteln wir Ihnen auch Fachleute für die 
Durchführung einer Veranstaltung. Für 
Fr. 10.– plus Porto und Versandkosten 
können Sie die DVD bei uns bestellen.

www.boggsen.ch

Lesen und Schreiben 
für Erwachsene
Fachstelle für  
Grundkompetenzen  
im Kanton Bern
Berner GenerationenHaus
Bahnhofplatz 2
3011 Bern
Telefon 031 318 07 07

Weitere Infos. 
www.lesenschreiben- 
bern.ch
www.boggsen.ch

LESEN UND SCHREIBEN FÜR  
ERWACHSENE IM KANTON BERN

Heiniger’s Gartenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 61 27

www.heinigersgarten.ch

Jetzt aktuell: 
Winterschnitt

Rufen Sie mich an!
079 656 20 42

Ihre 
Servicestelle
3	 Elektroinstallationen
3	 Telefon-Telematik Installationen
3	 Ascom Ascotel-Spezialist
3	 Internet ISDN, ADSL, hispeed
3	 Fl-Fehlerstromschutz-Aktion
3	 Elektroheizungs-Spezialist
3	 Elektro-Boiler-Revisionen
3	 Kochherd – Backofen – Kochfeld
3	 Geschirrspüler
3	 Waschmaschine + Tumbler
3	 Kühl- u. Gefriergeräte

Auto- und
Bootssattlerei
Liebi GmbH
Sonnenstoren und
Beschattungen
Gygerweg 16
3700 Spiez
033 654 50 60
info@liebi.ch
www.liebi.ch

40 Jahre

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
XCARE Kosmetik- & Nailstudio 
 
Claudia Schranz 
Oberlandstrasse 40 
3700 Spiez 
079 606 45 08 
xcare@bluewin.ch 
www.xcare.ch 
 

Kosmetik & Nailstudio 
 

 
Gesichts Behandlungen  
Wimpernwelle 
Depilation  
Make-up Kurse 
 
Naildesign 
Nail Art 
Gel 
Shellac 
Manicure  
 
Fuss French 
Pedicure 
 
 
viele weitere Attraktive Angebote... 

Farb- & Stilberatung 
 
 
Farbberatung 
Stilberatung 
Stil- & Figur Beratung 
Personal Shopper/Schoppingbegleitung 
Garderobe-Check 
 
 
 
 
 
 
 
 
                 
 
  ...... rufen Sie an, ich freue mich auf Sie! 
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Es wird mir zu bunt! Wie gehe ich mit der 
kulturellen Vielfalt im Alltag um?
Unsere Gesellschaft wird vielfältiger. 
Wir kommen im Alltag immer stärker 
mit dieser Vielfalt in Kontakt. Das Ver­
halten von Touristinnen oder neu zuge­
zogenen Nachbarn, Begegnungen 
beim Einkaufen oder der Kontakt mit 
Eltern aus fremden Ländern können un­
ser Verständnis an Grenzen bringen. 
Dieser Kurs bietet eine Orientierungs­
hilfe, wie die Verständigung und Kom­
munikation über kulturelle Grenzen hin­
weg gelingen können.

Leitung: Sabine Schoch, Mediatorin 
SDM und Christiane Pieren, Mitarbei­
terin in der Entwicklungszusammen­
arbeit und Konfliktberaterin, Bern
Kurs 4: 2 ×, Montag, 23. Februar 2015 
und 16. März 2015, 19.00 – 21.30 Uhr
Ort: NOSS Schulzentrum, 
Schlösslistrasse 7, Spiez
Kursgeld: Fr. 85.–, Mitglieder Fr. 80.–
Anmeldeschluss: 13. Februar 2015

Info und Anmeldung
Volkshochschule 
Spiez-Niedersimmental
Telefon 033 654 94 44 
www.vhsn.ch

… ich bin anders als die Gleichen – Michael Linzing

Ich bin nicht anders als die Anderen …

Die Schweiz: Wie wurde, was heute ist?
An drei Abenden gehen wir einigen 
wichtigen Aspekten der Schweiz 
nach. Es geht darum, die Geschichte 
mit der Aktualität zu verknüpfen.
1. Abend: Einleitung, ein kritischer 
Blick auf die helvetische Gegenwart; 
Wunderworte schweizerischer Politik; 
der (heute bestrittene) Sonderfall; der 
Röschtigraben und seine Entstehung, 
eine kleine helvetische Sprachge­
schichte.
2. Abend: Die Alpen, Ursprung und 
Rückzug; Neutralität, und wie sie ent­
stand.
3. Abend: Die Germanen und ihre Be­
deutung; das Christentum und seine 
Bedeutung für die Schweiz; die reiche 
Schweiz, Mythos und Wirklichkeit; 
Schlussreflexion.

Leitung: Bruno Capelli, Dr. sc. nat., 
ehem. Verteidigungsattaché, 
Grosshöchstetten
Kurs 2: 3 ×, ab Donnerstag, 
26. Februar 2015, 19.30 – 21.00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Lötschberg, 
Burgerstube
Kursgeld: Fr. 65.–, Mitglieder Fr. 60.–
Abendkasse: Fr. 25.–
(Einzeleintritt ohne Anmeldung)
Anmeldeschluss: 16. Februar 2015

Info und Anmeldung
Volkshochschule 
Spiez-Niedersimmental
Telefon 033 654 94 44 
www.vhsn.ch

Adolf Muschg

In der Schweiz ist übrigens 
alles schöner und besser
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Nachhaltiges Immobilienmanagement
Die Einwohner der Schweiz leben in Be­
zug auf die nachhaltige Entwicklung 
immer noch auf viel zu grossem Fuss. 
Dies betrifft besonders den Immobili­
ensektor. Die Tatsache, dass annähernd 
die Hälfte des Schweizer Energiever­
brauchs und der CO2-Emissionen beim 
Erstellen und dem Betrieb von Liegen­
schaften anfällt, stimmt nachdenklich.

Die Kursleiterin hat seit dem Jahr 2011 
bei Immobilien Stadt Bern ein überge­
ordnetes nachhaltiges Immobilienma­
nagement eingeführt. Aufgrund dieser 
vertieften Erfahrungen ist es möglich, 
jedem interessierten Hauseigentümer 
die wichtigsten Veränderungsmöglich­
keiten in Bezug auf die sozialen, 
wirtschaftlichen und energetischen 
Aspekte von Gebäuden aufzuzeigen. 
Innerhalb kurzer Zeit kann jeder seine 
Liegenschaft richtig bewerten und die 
optimalen Schlüsse in Hinsicht auf die 
Sanierungsdringlichkeit treffen.

Leitung: Elsi Hischier, Fachleiterin Nach­
haltiges Immobilienmanagement, Bern
Kurs 1: Mittwoch, 25. Februar 2015, 
19.30 – 21.00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Lötschberg, 
Burgerstube
Kursgeld: Fr. 20.–
Anmeldeschluss: 15. Februar 2015

Info und Anmeldung
Volkshochschule 
Spiez-Niedersimmental
Telefon 033 654 94 44 
www.vhsn.ch

Ich will schliesslich den Rest meines Lebens darin verbringen – Mark Twain

Natürlich interessiert mich die Zukunft

	Michael Zisman, Bandoneon
	Daniel Zisman und Franziska Grütter, 
Violinen

	Ragina Salzmann, Viola, als Gast
	Eva Wyss-Simmen, Violoncello
	Sebastien Fulgido, Gitarre
	Gerardo Vila, Piano
	Wini Holzenkamp, Bass

Die Musik der 676 NuevoTango Ensem­
bles bewegt sich in einem äusserst 
spannenden Grenzbereich. So breit die 
Herkunft der Ensemblemitglieder, so 
reichhaltig ist auch das Repertoire der 
Gruppe. Tango von traditionell bis mo­
dern, der Schwerpunkt liegt auf der 
Musik von Astor Piazzolla und eigenen 
Kompositionen. Jeder der hervorra­
genden Musiker von 676 bringt seinen 
eigenen musikalischen Hintergrund ein. 
Aus einer sehr konzentrierten, engen 
Zusammenarbeit entsteht so etwas 
Neues und Einzigartiges, welches das 
Publikum berührt und in seinen Bann 
zieht.

www.danielzisman.com

Kammermusik-Konzerte Hondrich
Reservationen:
www.kammermusik-hondrich.ch

Nur in Ausnahmefällen telefonisch
Katharina Wäfler
3702 Hondrich
Tel. 033 654 78 18
Mobile 079 418 48 06

Sonntag, 15. Februar 2015, 17.00 Uhr, Inforama Hondrich

Nuevotango Septett 676
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Sa, 14. Februar 2015, 20.00 Uhr 
Lötschbergsaal Spiez
So, 15. Februar 2015, 17.00 Uhr 
Schadausaal KKThun

Leitung: Hervé Grélat
Solist: Dimitri Ashkenazy (Klarinette)

Eintritt frei, Kollekte
(Empfehlung CHF 20.–)

Das Blasorchester Oberland Thun exis­
tiert bereits seit 1997 und ist ein ver­
einsübergreifendes, sinfonisches Blas­
orchester. Ambitionierte Amateur-, 
angehende Berufs- und engagierte 
Profimusiker/innen musizieren unter der 
Leitung von Hervé Grélat, einem re­
nommierten Schweizer Dirigenten. In 

einer kurzen und intensiven Probezeit 
werden anspruchsvolle Werke einstu­
diert und zur Aufführung gebracht. Das 
Orchesterprojekt ist im Berner Ober­
land einmalig und begeistert Jahr für 
Jahr ein anspruchsvolles Publikum.

Das diesjährige Programm steht unter 
dem Motto «2015 – Jahr der Klarinette». 
Erleben Sie die Clarinet Concerti von 
Philip Sparke und Artie Shaw für Solo-
Klarinette und Blasorchester. Mit Temp­
les spielt das Blasorchester Oberland 
Thun ein monumentales Werk aus dem 
Jahre 2006 vom Schweizer Komponis­
ten Oliver Waespi.

Freuen Sie sich auf ein wohlklingendes 
Konzerterlebnis!

«2015 – Jahr der Klarinette»

Blasorchester Oberland Thun

www.boot-verein.ch · www.facebook.com/BlasorchesterOberlandThun · www.dimitriashkenazy.net

Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung  
für Spiez und Umgebung

O
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3 
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•	 Werkzeuge
•	 Haushalt
•	 Geschenke
•	 Schlüsseldienst
•	 Gartenmöbel
•	 Strandkörbe

www.schoeni-handels-ag.ch, info@schoeni-handels-ag.ch

Der neue Onlineshop 
in Spiez:

www.suuper.ch
Schauen Sie rein, 

es lohnt sich!
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Für weitere Auskünfte 
Telefon 033 821 21 15 
www.interlaken- 
classics.ch 
info@interlaken- 
classics.ch

Für Tickets 
Tel. 0900kultur  
oder 0900 585 887 
www.kulturticket.ch 
Mo. bis Fr. / 10.30 –  
12.30 h (1.20/Min.  
ab Festnetz) 
Wählen Sie online  
Ihren Sitzplatz aus: 
www.kulturticket.ch

 Samstag, 21. Februar, 17.00 Uhr 
Kursaal Bern 
8. Prix du Piano 2015

 Samstag, 28. März, 17.00 Uhr 
Victoria-Jungfrau 
Meisterkonzert David Geringas,  
Violoncello

 Sonntag, 29. März, 17.00 Uhr 
Aula Sekundarschule Interlaken 
Kinderkonzert  
«Der gestiefelte Kater»

 Freitag, 3. April, 19.30 Uhr 
Kirche Unterseen 
Abschlusskonzert Meisterkurs  
Violoncello

 Karsamstag, 4. April, 17.00 Uhr 
Kursaal Interlaken 
Sinfoniekonzert European Union 
Youth Orchestra 

 Ostersonntag, 5. April, 17.00 Uhr 
Kursaal Interlaken 
Sinfoniekonzert European Union 
 Youth Orchestra 

 Ostermontag, 6. April, 17.00 Uhr 
Kirche Ringgenberg 
Meisterkonzert Reinhold Friedrich, 
Trompete Eriko Takezawa, Orgel

 Dienstag, 7. April, 19.30 Uhr 
Kunsthaus Interlaken 
Abschlusskonzert Meisterkurs 
Trompete

 Freitag, 10. April, 19.30 Uhr 
Kursaal Interlaken 
Sinfoniekonzert Zakhar Bron  
Festival Orchestra 

 Sonntag, 12. April, 10.30 Uhr 
Kursaal Interlaken 
Matinee Zakhar Bron  
Festival Orchestra 

 Donnerstag, 16. April, 19.30 Uhr 
Kursaal Interlaken 
Sinfoniekonzert Zakhar Bron  
Festival Orchestra 

 Freitag, 24. April, 19.30 Uhr 
Victoria-Jungfrau 
Meisterkonzert Zakhar Bron 
Violine

 Sonntag, 26. April, 17.00 Uhr 
Kirche Unterseen 
Abschlusskonzert  
Meisterkurs Violine

 Samstag, 16. Mai, 19.30 Uhr 
Lindner Grand Hotel Beau Rivage 
Klavier-Rezital mit Antonii  
Baryshevskyi und Gewinner  
des Prix du Piano 2015

 Sonntag, 31. Mai, 17.00 Uhr 
Kursaal Interlaken  
International Menuhin  
Music Academy

Das Programm

55. Interlaken Classics 2015

 
Tel. 033 654 30 50

Andreas Schwarz 
Inhaber

Michael 
Rubin

Daniel  
Sommerhalder

im Dienste der 
Trauerfamilien

Wir sind für Sie da –
Tag und Nacht
www.allgemeine-bestattung.ch

 
 

ARTEMIS 
Schule & Beratung 
für Mensch & Tier
 

Geniesse die Toscana 
auf dem Pferderücken 
 

vom 23. bis 28.02.2015 
 

Pferdetrekking Strand & Land 
 

Telefon 033 654 55 00 
oder www.artemis-artemis.ch 
 

 

Zaunteam Daniel Frutiger AG
Hagenstrasse 8, 3852 Ringgenberg
Tel. 033 823 11 92, frutiger@zaunteam.ch

Zaun- & Torsysteme

Gratis-Tel. 0800 84 86 88

Fordern Sie jetzt kostenlos den Katalog oder eine 
Beratung vor Ort an.

www.zaunteam.ch

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine,  
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen 
Kochherde,  Cheminée- und Speck-

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 73 34/033 654 33 43

HEIZOEL LEICHT, HEIZOEL OEKO & DIESELOEL
kaufen Sie bei uns zu vorteilhaften Tagespreisen

Diverse Sorten KOHLEN
liefern wir sofort franko Haus ab unserem Lager 

Verlangen Sie bitte unsere Offerte
Tel. 033 359 33 33, Fax 033 356 32 37
hadorn.cie@bluewin.ch

HADORN & CIE GMBH
TREIB- UND BRENNSTOFFE
3664 BURGISTEIN
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Für Informationen 
und Reservationen 
Förderverein Trinkhalle 
am Kleinen Rugen 
Telefon 079 784 79 21 
www.trinkhalle.ch

Kommen Sie zu uns in die  
Trinkhalle am Kleinen Rugen 

 �tiptop ausgerüstete Küche
 �heizbare Räume
 �beleuchteter Gehweg

Ob Geburtstagsfeiern, Hochzeiten, Fir­
menanlässe, Sitzungen – diese einzig­
artige Atmosphäre wird auch Ihren 
Anlass verzaubern!

Wunderbare Feste mit grandioser Aussicht

Feiern Sie den Winter in der Trinkhalle

InformatIonsabend
Die Geburt an unserem Spital
Thun | Frauenklinik 

Freitag, 20. Februar 2015
19.00 bis 21.00 Uhr | Burgsaal Thun

Spital STS AG | Geburtenabteilung | Krankenhaustrasse 12 | CH-3600 Thun 
Tel +41 (0)33 226 25 05 | Fax +41 (0)33 226 28 39 | geburten@spitalstsag.ch | www.spitalstsag.ch

Der nächste Informationsabend für werdende Eltern findet statt: Freitag, 20. März 2015

UNICEF-Anerkennung als 
«babyfreundliches Spital»

UNICEF-Anerkennung «babyfreundliches Spital»

Wir freuen uns, werdenden Eltern und anderen Interessierten unsere geburtshilfliche Abteilung 
mit Familienzimmer und Frühstücksbuffet vorzustellen. Sie erhalten Informationen zu Geburt, 
Wochenbett, Stillen, Neugeborenen und der Mütter-Väterberatung Kanton Bern. 
Anschliessend beantworten wir gerne Ihre Fragen. 
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Mittwoch, 18. Februar 2015

Die Verwaltung und das Sekretariat der 
Ref. Kirchgemeinde Spiez werden per 
18. Februar 2015 ins frisch renovierte 
Pfarrhaus (Parterre) umziehen!

Die neue Postadresse lautet:
Ref. Kirchgemeinde Spiez
Kirchgasse 5
Postfach 243
3700 Spiez

Der Hauswart, die KUW-Koordination 
und die Jugendarbeit werden die 
bisherigen Büroräumlichkeiten im 
Kirchgemeindehaus, Kirchgasse 9 über­
nehmen.

Die Telefon- und Direktwahlnummern, 
sowie E-Mailadressen bleiben alle un­
verändert.

Wir ziehen um!

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 	033 654 24 24
Telefax 	033 655 04 65

Sanitär/Heizung
Hondrichstrasse 15 • Postfach 286 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 27 20 • Fax 033 654 76 20
schneider.haustechnikag@bluewin.ch

• Wasch- und – Geschirrspülautomaten • Solaranlagen
• Wärmepumpen • Kaminsanierung • Cheminéeöfen
• Planungen • Ausführung • Service  
• �Reparaturdienste • Unverbindliche Projektierung  

von Um- und Neubauten

Spiezstrasse 25

3645 Gwatt

Tel. 033 336 40 30 www.oesch-gwatt.ch

Fax 033 336 00 61 info@oesch-gwatt.ch

OESCH Nachfolger B. Baumann

SCHREINEREI

Innenausbau • Möbel • Reparaturen

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43 
E-Mail: info@edv-glogger.ch/www.edv-glogger.ch
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Samstag, 14. Februar 2015, 17.30 Uhr
Ref. Kirche Spiez
«Gewitter»
«…es bebt die Erde, es zittern die 
Berge.» Psalm 46.
Musik
	Marc Fitze, Orgel

Liturgie
	Pfarrer Patrick Woodford

Die Feiern im 4. Quartal 2015 finden an 
folgenden Daten statt
	17. Oktober 2015
	14. November 2015
	12. Dezember 2015

Die Ref. Kirchgemeinde Spiez lädt alle 
Interessierten ganz herzlich ein!

Das Programm

Samstagabendfeier

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Dieses Jahr bieten euch Janet Coleman 
und das Pfarrteam eine Serie von sechs 
Bibelabenden zu grundlegenden Tex­
ten des Neuen Testamentes an.
Gemeinsam wollen wir uns mit den Aus­
sagen dieser biblischen Texte aus­
einandersetzen, sie diskutieren und 
schauen, wie wir diese in unser Leben 
umsetzen können.
Spezielle Vorkenntnisse sind keine nö­
tig. Bringt eine Bibel mit und damit hat 
es sich!

Wir treffen uns 1x pro Monat wie folgt:
Mittwoch, 11. Februar 2015, 19.30 Uhr 
im Saal der neuen Bibliothek Spiez.

Weitere Bibelabende
Jeweils am Mittwoch, 19.30 Uhr im Ref.  
Kirchgemeindehaus Spiez
11.3. / 1.4. / 13.5. / 10.6. / 1.7.

Leitung und Auskunft
Pfarrer Thomas Josi, Tel. 033 654 14 52

Wir freuen uns auf euch und auf inte­
ressante Abende!

Das Pfarrteam und Janet Coleman

Liebe «bibelgwundrige» Mitchristinnen und Mitchristen

Einladung Bibelabende

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ
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Montag, 24. August 2015 –  
Samstag, 29. August 2015

Im Hotel / Zentrum Ländli Oberägeri, 
Kanton Zug

Informationsanlass
Am Freitag, 13. Februar 2015 laden  
wir alle Interessierten zu einer Informa­
tionsveranstaltung ein, um das  
Programm vorzustellen.
Ort: Ref. Kirchgemeindehaus Spiez
Zeit: 14.00 – 15.30 Uhr

Auskunft und Anmeldung
Anmeldung ab 13. bis 28. Februar 2015

Pfr. Patrick Woodford
Interlakenstrasse 77
3705 Faulensee
Tel. 033 654 21 34 
pfarramt.faulensee@refkgspiez.ch

Die Anmeldung ist verbindlich, Berück­
sichtigung nach Eingang der Anmel­
dungen.

Der Abschluss einer Annullationsversi­
cherung ist dringend zu empfehlen und 
Sache der Teilnehmerinnen und Teil­
nehmer.

Kosten
Je nach Zimmerkomfort:
Fr. 711.– bis 981.–

Im Preis inbegriffen:
	Hin- und Rückreise mit dem Car
	5 Übernachtungen, Vollpension
	Ausflugskosten gemäss 
Wochenprogramm

Nicht inbegriffen:
	Getränke und Trinkgelder
	 individuelle Ausflüge

Neues Angebot! 

Seniorenferienwoche Oberägeri

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Für AHV- und IV-Bezügerinnen und Bezüger

Hausreinigungsdienst Spiez

Anmeldung 
Für Fragen und Anmeldungen wenden 
Sie sich bitte an die Einsatzleiterin:
Marianne Tschabold
Mösliweg 17, 3700 Spiez
Tel. 076 345 29 30

Träger
Der 1985 gegründete Hausreinigungs­
dienst Spiez wird von den folgenden 
Organisationen getragen:

Dachverband Schwei­
zerischer Gemeinnüt­
ziger Frauen Spiez

Pro Senectute Berner 
Oberland

Katholische 
Kirchgemeinde Spiez

Reformierte Kirchge­
meinde Spiez

Förderverein Spitex 
Spiez

Angebot 
Der Hausreinigungsdienst Spiez bietet 
jedes Jahr von März bis Mai die Aktion 
«Frühlingsputz» sowie im September 
und Oktober die Aktion «Herbstputz» 
an. Die Arbeiten werden durch tüchtige 
Frauen in Zweier- oder Dreiergruppen 
ausgeführt. 

Angebot für wen 
Das Angebot richtet sich an die Bezü­
gerinnen und Bezüger von AHV- und 
IV-Renten mit Wohnsitz in der Gemein­
de Spiez (Einigen, Gwatt, Faulensee, 
Hondrich, Spiezwiler).

Zweck
Durch die Besorgung der oft beschwer­
lichen Reinigungsarbeiten trägt der 
Hausreinigungsdienst dazu bei, dass 
AHV- und IV-Rentnerinnen und Rentner 
möglichst lange in ihrem eigenen Zu­
hause leben können.

Kosten 
Die Kosten richten sich nach dem steu­
erbaren Einkommen und Vermögen der 
Auftraggeberinnen, des Auftragge­
bers.

Arbeitsausschuss
Der Arbeitsauschuss setzt sich aus je 
einer Vertreterin oder einem Vertreter 
der Trägerorganisationen zusammen.

F R A U E N V E R E I N Postfach 469, 3700 Spiez

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ
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Jesus sprach zu ihnen:
«Begreift ihr, was ich an euch getan 
habe?»

Die Kirchliche Arbeitsgemeinschaft 
Spiez lädt Sie ein zum Weltgebetstag 
2015.

Freitag, 6. März 2015, 19.00 Uhr
Reformiertes Kirchgemeindehaus, 
Kirchgasse 9, Spiez
gleichzeitig auch in der Kirche Einigen 
mit der KUW 4. Klasse

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Mitglieder:
	Reformierte Kirche
	Katholische Kirche
	Evangelisches Gemeinschaftswerk
	Evangelisch Methodistische Kirche

mit einer Liturgie von den Bahamas

Weltgebetstag 2015

Wer
Herzlich eingeladen sind Kinder ab 
dem Kindergarten und Schulkinder.

Wann
Montag, 13. April bis
Donnerstag, 16. April
Jeweils 14.00 – 17.00 Uhr

Schlussabend mit den Eltern und allen 
Interessierten:
Donnerstag, 16. April 2015, 17.30 Uhr

Wo
Kirchgemeindehaus Spiez und
Oberstufenzentrum Längenstein

Was
In altersgemischten Gruppen werden 
wir biblische Geschichten hören, bas­
teln, Theater spielen, singen und draus­
sen spielen.

Auch dieses Jahr wieder
Teenie-Gruppe für Schülerinnen und 
Schüler der 5. und 6. Klasse.
Die Anmeldung wird Ende März bestä­
tigt.

Anmeldung bis 12. März an
KAS-Kinderwoche
Kirchgemeindehaus
Postfach 243
3700 Spiez 
projekte@refkgspiez.ch

Wir feiern 25 Jahre KAS-Kinderwoche!

13. – 16. April 2015. Dieses Jahr in der 2. Ferienwoche!

Kinderwoche 2015

Die Kinderwoche ist ein 
Angebot der KAS:
Reformierte Kirche,
Katholische Kirche,
Evangelisches
Gemeinschaftswerk,
Evangelisch
Methodistische Kirche

Auskunft
Anna Fink
Leitung KiWo
Tel. 033 654 86 75
Gisella Bächli 
Projekte, Ref. Kirche
Tel. 079 137 14 56

Anmeldung für die Kinderwoche 2015

Name/Vorname:

Adresse:

PLZ/Ort:

E-Mail:

Telefon:		  Mobile:

Geburtsdatum:

Schulhaus:		  Klasse:



Bartimäus und Zachäus – 
zäme wei mir häreluege
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Durch das aktuelle Wachstum unserer 
Kirche brauchen wir einen zweiten Got­
tesdienst am Sonntag Morgen. Seit an­
fangs Jahr findet im Christlichen Le­
benszentrum der erste Gottesdienst 
um 9.00 Uhr und der zweite Gottes­
dienst um 11.00 Uhr statt.

Alle Spiezer und Spiezerinnen sind herz­
lich eingeladen unsere Gottesdienste 
zu besuchen. Moderne Musik, zeit­
gemässe Predigten und ein lässiges 
Kinderprogramm wartet auf dich.

Infos
Christliches Lebenszentrum
Faulenbachweg 92
3700 Spiez
www.clzspiez.ch

im Christlichen Lebenszentrum Spiez

Neu zwei Gottesdienste

«Chum mau verbi cho luege.»

Wir freuen uns dir mitzuteilen, dass wir 
unseren Jugendraum neu umgestaltet 
haben und nun mit frischem Elan, neu­
em Programm und aufgeteilten Alters­
gruppen voll durchstarten können.

Obodo
Bei uns sind alle ab der 7. Klasse herz­
lich willkommen. Bei uns stehen Spiel 
und Spass im Vordergrund. Wir sind 
crazy, funny und kreativ. Jeden zweiten 
und vierten Freitag im Monat treffen wir 
uns von 19.00 – 21.00 Uhr im Jugend­
raum 2gether an der Oberen Bahnhof­
strasse 60. Und jeden letzten Sonntag 
noch zu einem gemütlichen Nachmit­
tag.

Weitere Infos dazu auf:
www.obodo.ch

Statement
Wir treffen uns neu jeden Samstag 
Abend um 20.00 Uhr an der Oberen 
Bahnhofstrasse 60.

Unser Ziel ist es gemeinsam Fun zu ha­
ben, gute Gespräche zu führen und ein 
gemütliches Beisammensein zu haben. 
Ab 16 Jahren bist du ganz herzlich will­
kommen im Statement reinzuschauen!

Special
Fondueabend mit Winterspecial am 
7. Februar 2015, um 20.00 Uhr

Jugendarbeit startet neu durch
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Ausstellung, Führung

10., 24.2. Führungen KP Heinrich 17.00 Uhr 
Inforama, Hondrich

28.2. Messe einzigartICH 10.00 – 17.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

28.2. Vernissage Ausstellung Erich Wernicke 11.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

Gastronomie, Kulinarik

1.2.–15.2. Das Beste aus Schottland Hotel Eden, Spiez

4., 11., 18., 25.2. Degustation & Weinverkauf 17.00 – 19.00 Uhr 
Regezkeller, Schlossstrasse 8, Spiez

6., 7., 13., 14., 
20., 21., 27., 28.2.

Buffet Fondue Chinoise Restaurant Möve, Faulensee

6., 13., 20., 27.2. Freitags-Special 18.00 – 22.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

8., 22.2. Berner Oberländer Sonntags-Brunch 9.30 – 13.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

11.2. Mittagstisch für Familien 11.45 Uhr 
Balsigerstube, Einigen

13.2. DorfHus-Crêpes-Abend 18.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

28.2. Ein Schotte geht nach Portugal 18.00 – 22.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

Kinderprogramm

4.2. Spielmobil: Erde, Zauberkäse 14.30 – 17.30 Uhr 
Feuerstelle Kehrplatz Weidli, Spiez

4.2. Märchentheater für Kinder 15.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

Kleinkunst

6.2. Kultur im Regezkeller: 
Jobert und Pancetta – Die graue Spinne

20.15 Uhr 
Regezkeller, Spiez

13.2. Lisa Catena – Mundartsatire 20.15 Uhr 
Neue Bibliothek, Spiez

27.2. Kultur im Regezkeller: 
Strohmann-Kauz – Landfrouehydrant

20.15 Uhr 
Regezkeller, Spiez

Konzert, Musical

3.2. Volkstümliche Stubete und Je-ka-mi 20.00 Uhr 
Restaurant Wiler, Spiezwiler

5., 12., 19., 26.2. Tanzabend mit Live-Musik Ab 18.00 Uhr
Eden Bar, Spiez

6.2. Konzert Camilla Sparksss 22.00 Uhr 
Das O Kulturlokal, Spiez

7.2. Konzert Jargon (Berner Mundartrock) 21.00 Uhr 
Rox Music Bar, Spiez

12.2. Konzert Carolynn (Pop) 21.00 Uhr 
Rox Music Bar, Spiez

13.2. Konzert King Pepe & Le Rex 22.00 Uhr 
Das O Kulturlokal, Spiez

14.2. Konzert Blasorchester Oberland/Thun 20.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

14.2. Schlager Party 21.00 Uhr 
Rox Music Bar, Spiez

15.2. Kammermusik-Konzerte: Nuevotango Septett 676 17.00 Uhr 
Inforama, Hondrich

20.2. Konzert Cardiac & A small district 22.00 Uhr 
Das O Kulturlokal, Spiez

21.2. Konzert Call me ramsey (Rock) 21.00 Uhr 
Rox Music Bar, Spiez

25.2. Senioren-Stubete 14.00 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

27.2. Après Ski Party 21.00 Uhr 
Rox Music Bar, Spiez

27.2. The Lombego Surfers / Bone Busters 22.00 Uhr 
Das O Kulturlokal, Spiez

28.2. Konzert Groove Bandits (Blues and Rock) 21.00 Uhr 
Rox Music Bar, Spiez

Lebenshilfe, Religion

1.2. Kirchensonntag 10.00 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

12.2. Taizéfeier 19.00 – 19.45 Uhr 
Zentrum Bruder Klaus, Spiez

14.2. Samstagabendfeier 17.30 Uhr 
Ref. Kirche, Spiez

28.2. KIK 9.30 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

Lesung, Versammlung, Vortrag

2.2. Frauenforum Spiez: 
Einblick in einen unbekannten Arbeitsort

20.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

5.2. Singletreff 55+ 18.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

6.2. Sprachenbeiz 19.30 – 21.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

10.2. Zyschtig-Zmorge: In die Pedale, fertig, los! 9.00 – 11.00 Uhr 
Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

25.2. Kaffee, Klatsch und ... Konfiglas-Nadelkissen 9.00 – 11.30 Uhr 
DorfHus, Spiez
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26.2. Die Schweiz: Wie wurde, was heute ist? 19.30 Uhr 
Burgerstube Gemeindezentrum 
Lötschberg, Spiez

26.2. Inter- und Nationaler Frauentreff 19.30 Uhr 
DorfHus, Spiez

27.2. Das Labor Spiez und seine vielfältigen 
Aufgaben und Aktivitäten

19.00 Uhr 
Hotel Eden, Spiez

27.2. Lesekreis Oekologie 19.30 – 21.00 Uhr 
DorfHus, Spiez

Lotto

7., 8.2. Lottomatch FC Spiez 14.30 Uhr 
Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

Sport

13.1.–30.6. Anfängerkurs Judo Jugend 18.15 – 19.30 Uhr 
Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

2., 9., 16., 23.2. Selbstverteidigung für Frau und Mann 9.30 – 10.45 Uhr 
Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez

5., 12., 19., 26.2. Winterfit mit dem Männerturnverein 20.00 Uhr 
Turnhalle Dürrenbühl, Spiez

8.2. Ä Halle wo‘s fägt 9.30 – 11.30 Uhr 
Turnhalle Seematte, Spiez
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Industriestrasse   
3700 Spiez
033 655 52 52

www.LanzAG.ch

SPORTWAGEN KINDERWAGEN

Für Generationen.
Sparkasse, Hypothekar- und Privatbank.
AEK BANK 1826
033 227 31 00. termin@aekbank.ch

Aus Erfahrung
www.aekbank.ch

AUS ERFAHRUNG
WACHSEN.
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BARBEN WASCHAUTOMATEN AG
Kornmattgasse 3A · 3700 Spiez
www.barben.ch · info@barben.ch
Telefon 033 655 66 55

Verkürzen Sie Ihren Waschtag -
   Vollprogramm in 59 Minuten

033 655 66 55

www.barben.ch

Miele CareCollection
bei uns erhältlich!

Service macht den Unterschied

Reparaturservice für alle Marken!

                     Design for life.
Die neuen Einbaugeräte
von Miele begeistern

Der beste Geschirrspüler
für Geniesser!

                                                         Mehr Genuss
Effizient und erstklassig organisierte Frischhaltung


